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Liebe Leser*innen!
Das Sommersemester läuft an und das neue WIENXTRA-
Bildungsprogramm garantiert, dass Ihnen die Ideen für
Fort- und Weiterbildungen nie ausgehen. 
Das Institut für Freizeitpädagogik setzt den Schwerpunkt
auf Erlebnispädagogik und lädt Sie – ideal für diese
Jahreszeit – zu spannenden Outdoor-Abenteuern ein. Auch
der Kurzlehrgang Spielpädagogik findet diesmal unter dem
Motto „Draußen und Drinnen in Bewegung“ statt.
Gesundheitskompetenz ist ein weiteres wichtiges Thema,
das sich durch das aktuelle Programm zieht, wobei der
Fokus auf sexueller Gesundheit liegt. Wer sich im Bereich
Jugendarbeit (weiter-)qualifizieren möchte, hat mit dem
Grundkurs und Aufbaulehrgang die ideale Möglichkeit
dazu. 

Im Medienzentrum stehen digitale Skills auf dem Plan:
Probieren Sie Lasercut, 3D-Druck oder Mikrocontroller aus
und entdecken Sie neue, kreative Zugänge für Ihre Arbeit.
Aktuelle Methoden wie „Visuals gestalten“ und „Virtuell
Malen mit VR-Brille““ lernen Sie im Open House kennen
und der beliebte Praxis-Brunch dreht sich dieses Mal um
„Inklusive Medienarbeit“.

In der Spielebox erwarten Sie außerdem jede Menge Spiele
für unterschiedliche Altersgruppen und vielseitige
Anregungen, wie Sie diese in der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen einsetzen können. Lassen Sie sich
inspirieren!

Ich wünsche Ihnen interessante Fortbildungen mit vielen
Inputs für Ihre tägliche Arbeit! 

Christoph Wiederkehr
Vizebürgermeister und stadtrat für Jugend und Bildung
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wienXtrA-institut für
freizeitpädAgogik (ifp) 
das WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik ist die Fortbildungs-
einrichtung für Mitarbeiter_innen der außerschulischen kinder-
und Jugendarbeit in Wien. Unser Angebot: Grundkurs Jugendar-
beit, Aufbaulehrgang Jugendarbeit, Lehrgang teamleitung und
sozialmanagement in der Jugendarbeit, kurzlehrgang spiel-
pädagogik, Lehrgang Gewaltprävention, studienreisen, seminare
on- und offline zu den themen: spiel, kreativität, Bewegung, 
Methoden und konzepte in der Jugendarbeit, Jugendkulturen,
Arbeit, Freizeit, internationale Jugendarbeit, partizipation etc.

wienXtrA-MedienzentruM
(Mz) 
das multiprofessionelle team des WieNXtrA-Medienzentrums
deckt viele Bereiche der Medienproduktion und Medienpädago-
gik ab und erprobt laufend neue Methoden und Zugänge für die
aktive Medienarbeit online und offline. Medienkompetenz ist als
Bildungsziel zentral, die heutigen Medienwelten laden dazu ein,
aktiv mitzugestalten! 
Für pädagog_innen im außerschulischen Bereich, die Medien in
ihre Arbeit integrieren wollen, hält das WieNXtrA-Medienzentrum
eine Vielfalt an Angeboten bereit: seminare, informationsveran-
staltungen, der Lehrgang Medienbildung sowie Beratung bei
konkreten projektplänen liefern Anregungen für die eigene praxis.
Jugendliche können die Angebote wie Beratung, betreute schnitt-
plätze oder den Geräteverleih für das Umsetzen eigener ideen
nutzen.

wienXtrA-spieLeboX 
die WieNXtrA-spielebox ist in Wien die 1. Adresse für alles rund
ums spiel und der größte Brettspielverleih Wiens.
→ Brett- und Gesellschaftsspiele günstig ausborgen
→ spielpakete für kinder- und Jugendeinrichtungen 
→ Gratis spielveranstaltungen in ganz Wien
→ Bildungsveranstaltungen rund um die themen Brettspiele,

Lernspiele und digitale spiele
→ Brettspiel-Workshops, Games-Workshops und spiele-

Werkstätten für schulen und Gruppen
→ Führungen und spieletipps für Multiplikator_innen-Gruppen
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wienXtrA-stAMMtische für
JugendArbeiter_innen
die WieNXtrA-stammtische werden fortgesetzt! Mit diesem
Format wollen wir eine plattform für den Austausch schaffen, bei
dem ihr die themen bestimmt. Wir sammeln zu Beginn eines jeden
treffens eure themen, ideen und Anregungen und schaffen dann
mit interaktiven Methoden einen raum für kollegiale diskussion
und Austausch, der euren Arbeitsbereich bereichern kann. 
sollten sich im Vorfeld akute themen ergeben, werden wir
selbstverständlich einen kurzen input dazu liefern. Ansonsten
bleibt das Format offen. 

komm also einfach vorbei und diskutiere mit anderen Jugend-
arbeiter_innen über alles, was die Jugendarbeit in Wien betrifft!

referent_innen
→ diverese Vortragende

ort
online-Bildungsveranstaltung

termine
die stammtische finden immer am 
letzten dienstag des Monats statt:
→ di, 22.2.2022, 14:00-16:00
→ di, 29.3.2022, 14:00-16:00
→ di, 26.4.2022, 14:00-16:00
→ di, 31.5.2022, 14:00-16:00
→ di, 28.6.2022, 14:00-16:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
keine Anmeldung notwendig. 
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VirtueLLe reise 
nAch köLn zuM 
JugendzentruM.digitAL
rund um die Welt mit WieNXtrA

ein digitales Jugendzentrum? Ja, das wurde in köln während des
ersten Lockdowns geschaffen. Gemeinsam mit den Jugendlichen
haben die Jugendarbeiter_innen des Zentrums ein breites 
spektrum an Aktivitäten entwickelt: von e-sport-events bis hin 
zu gesunder ernährung. das wollen wir uns natürlich nicht ent-
gehen lassen und reisen mit unserer reihe "rund um die Welt mit
WieNXtrA" virtuell nach deutschland. die Mitarbeiter_innen des
Jugendzentrum.digital empfangen eine Gruppe aus Wien und
berichten über die entstehung und die weitere entwicklung 
des projekts. 
im Juni 2020 bekam das Jugendzentrum.digital einen festen
analogen standort und wurde am 31.10.21 als Jugendmedien-
zentrum mit vielfältiger Angebotsstruktur eröffnet. Ausgestattet
wurde das Jugendzentrum mit einem Gaming- & streamingraum,
Foto-, Video- und tonstudio, einem Makerspace und einem
großzügigen offenen Bereich . 
Was hat gut funktioniert? Was waren die herausforderungen?
Wie wird sich das Ganze auch nach der pandemie entwickeln? 
All diese und viele weitere Fragen diskutieren wir im Anschluss
mit den kölner kolleg_innen.

referent
→ daniel heimbach, Jugendarbeiter

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 1.6.2022, 14:00-15:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 19.5.2022 (s. s. 111)
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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fokustheMA: 
erLebnispädAgogik
erlebnispädagogische Angebote gehören heute zum fixen 
konzeptionellen repertoire der kinder- und Jugendarbeit: 
die palette reicht vom kistenklettern über kanu- und trekking-
projekte bis hin zu urbanen Abenteueraktivitäten.
der Überbegriff erlebnispädagogik umfasst in seiner Bedeutung
unterschiedliche pädagogische Ansätze und deren Umsetzung
in verschiedenen Medien mit unterschiedlichen Aktivitäten. doch
welcher Ansatz eignet sich in der praxis für welches setting, zu
welchem Zweck und was ist dabei zu beachten? im rahmen des
Fokusthemas gehen wir diesen Fragen nach.

inhalte:
→ Moderne erlebnispädagogik und interaktionspädagogik
→ ich – Natur – Gruppe: erlebnis und Abenteuer
→ Action-Adventure – Learning by doing
→ City Bound – erlebnispädagogik in der stadt
→ reflexion und transfer

referent_innen
→ Mag. rainald Baig-schneider, erlebnispädagoge
→ Natalie Brezer, outdoor- und kreativtrainerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien; diverse ort in Wien und
Wien-Umgebung

termin
Mo, di, 25.4.-20.6.2022,
unterschiedliche Zeiten

kosten
€ 120 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.4.2022 (s. s. 111) per online-Anmeldeformu-
lar unter ifp.at

programm
wienxtra.at/ifp/fokusthema
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spieLeAbende
→ Neue Gesellschaftsspiele kennenlernen

partyspiele, kooperationsspiele, krimispiele, knobelspiele, 
strategiespiele, Würfelspiele, spiele für 2 spieler_innen oder
spiele für Viele – bei den spieleabenden gibt es für jede und
jeden das passende spiel. 

spielt euch in gemütlicher Atmosphäre durch die riesige Brett-
spielauswahl der WieNXtrA-spielebox und findet so neue Lieb-
lingsspiele. Lernt im Laufe des Abends die neuesten
Brettspiel-trends kennen: 
→ kooperative spiele, bei denen man als team gegen das 

spiel spielt 
→ rätsel- und room-escape-spiele für den spieltisch 
→ die aktuellen „spiele des Jahres“ 
→ kommunikative sprachspiele mit viel interaktion 

ihr wisst noch nicht, was ihr spielen möchtet? kein problem! das
team der spielebox bereitet eine Auswahl an besonders interes-
santen spieletiteln vor und gibt gerne empfehlungen. Außerdem
steht es euch den ganzen Abend lang mit tipps und tricks zur
seite und erklärt die spiele. 
kommt vorbei und probiert spieleneuheiten und bekannte 
klassiker aus! 
infos über online-spieleabende findet ihr unter spielebox.at. 

referent_innen
→ Mitarbeiter_innen der spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox
Albertgasse 35/ii im hof, 1080 Wien

termine
Fr, 18.2.2022, 18:30–23:00
Fr, 11.3.2022, 18:30–23:00
Fr, 1.4.2022, 18:30–23:00
Fr, 13.5.2022, 18:30–23:00
Fr, 10.6.2022, 18:30–23:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Aktuelle informationen zur Anmeldung unter spielebox.at. 
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kurzLehrgAng 
spieLpädAgogik 2022
das Angebot richtet sich an Menschen, die mit kindern und 
Jugendlichen in Gruppen arbeiten. in drei Modulen erhalten die
teilnehmenden – in Abstimmung zwischen praxis und theorie –
einen Überblick über die spielpädagogik.

referentinnen
→ Mag.a Michaela Waiglein-Wirth → sabine künzel → di.in Ursula
sabitzer
→ Mitarbeiter_innen der spielebox
ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien
dauer
do. 21.4.- Fr, 24.6.2022 (unterschiedliche Zeiten)
kosten
€ 192 (s. s. 111)

infoAbend kurzLehrgAng 
spieLpädAgogik 2022
dieser infoabend gibt einen Überblick über die Ziele und 
inhalte des Lehrgangs sowie die teilnahme- und Abschluss-
voraussetzungen.

referentin
→ Mag.a Michaela Waiglein-Wirth
ort
online-Bildungsveranstaltung
termin
di, 1.3.2022, 18:00-20:00
kosten
die teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung
Verbindlich bis 17.2.2022 (s. s. 111) per online-Anmeldeformu-
lar unter ifp.at

Weitere informationen zu allen Lehrgängen unter ifp.at/lehrgaenge
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grundkurs JugendArbeit
2022/23 
der Grundkurs ist eine praxisorientierte, berufsbegleitende Fort-
bildung, die teilnehmer_innen befähigt, ihre ehrenamtliche bzw.
berufliche tätigkeit kompetent und professionell auszuführen. die
praktische und theoretische Auseinandersetzung mit Aspekten
der kinder- und Jugendarbeit erweitert die handlungskompetenz
der teilnehmenden. im Frühjahr 2023 wird ein projekt im eigenen
Arbeitsfeld geplant, durchgeführt, dokumentiert und präsentiert. 
der Grundkurs Jugendarbeit ist durch die stadt Wien – Bildung
und Jugend, die österreichweite Zertifizierungsstelle aufZAQ und
das zuständige Bundesministerium zertifiziert. 

dauer
september 2022 bis Juni 2023
kosten
€ 550 (s. s. 111)
Bewerbung
Ab Frühjahr 2022 

infoAbend grundkurs
JugendArbeit 2022/2023
dieser infoabend gibt einen Überblick über die Ziele und 
inhalte des Lehrgangs sowie die teilnahme- und Abschluss-
voraussetzungen. 

referentin
→ Mag.a Johanna etz, Lehrgangsleitung
ort
online-Veranstaltung
termin
di, 19.4.2022, 18:00-19:30
kosten
die teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung
Verbindlich bis 7.4.2022 (s. s. 111) per online-Anmeldeformular
unter ifp.at
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AufbAuLehrgAng 
JugendArbeit 2022/23
der Aufbaulehrgang Jugendarbeit bietet personen, die in der auf-
suchenden und offenen Jugendarbeit tätig sind, eine weiter-
führende qualifizierende Fortbildung. Voraussetzung für die 
Aufnahme ist die aktive Mitarbeit in der hauptamtlichen kinder-
und Jugendarbeit in Wien sowie mindestens 2 Jahre Berufspraxis
oder der Abschluss des Grundkurses bzw. eine pädagogische
Ausbildung im Ausmaß von mindestens 150 Ue. 
der Aufbaulehrgang Jugendarbeit ist von der stadt Wien – Bildung
und Jugend und durch die österreichweite Zertifizierungsstelle
aufZAQ zertifiziert.

dauer
herbst 2022 bis herbst 2023
kosten
€ 880 (s. s. 111)
Bewerbung
Ab Frühjahr 2022

infoAbend 
AufbAuLehrgAng 
JugendArbeit 2022/2023
dieser infoabend gibt einen Überblick über die Ziele und 
inhalte des Lehrgangs sowie die teilnahme- und Abschluss-
voraussetzungen. 

referentin
→ Mag.a Verena Leitner, Lehrgangsleitung
ort
online-Veranstaltung
termin
Mi, 4.5.2022, 17:00-19:00
kosten
die teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung
Verbindlich bis 21.4.2022 (s. s. 111) per online-Anmeldeformu-
lar unter ifp.at
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wienXtrA-ifp-
fAchbibLiothek für 
freizeit- und 
soziALpädAgogik
sie arbeiten mit kindern und Jugendlichen und suchen nach
neuen ideen und Anregungen? 
sie brauchen Fachliteratur für eine Abschlussarbeit?
sie möchten einfach ein bisschen schmökern?
können sie zumindest eine der Fragen mit JA beantworten, 
dann schauen sie doch bei uns vorbei! 

ihre Vorteile:
→ kostenlose entlehnung (ein Monat, mit Verlängerungsoption)
→ kompetente Beratung
→ Ausgewählte Bücher, Fachzeitschriften, Cds und dVds zur

theorie und praxis der kinder- und Jugendarbeit
→ Literaturlisten, Büchertische, Jahresberichte
→ Abschlussarbeiten hausinterner Lehrgänge u.v.m.
→ online-katalog unter opac.wienxtra.at

Öffnungszeiten
Mo, Mi: 13:00-16:00
di: 10:00-18:00 sowie nach Vereinbarung

kontakt
01 909 4000 83416 oder ifpbibliothek@wienxtra.at 

holen sie sich eine Xtra-portion Bildung! 
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puderpLäuschchen.
LAsst uns über seX 
sprechen!
→ Xtra.libris Buchpräsentation und Gespräch

Nimm dich an, so wie du bist! Zeig dich, so wie du bist und lebe
deine eigene sexualität, so wie es schön für dich ist! sexuelles
empowerment ist das Credo des Buches von Michaela kempter,
das an diesem Abend im Mittelpunkt steht:
"puderpläuschchen" lädt Jugendliche dazu ein herauszufinden, was
ihnen gut tut und was nicht. die eigenen Vorlieben und Grenzen
offen zu kommunizieren, macht sie zum_r Gestalter_in des eigenen
wundervollen sexlebens.
Und es ist eine ermutigung für erwachsene, sich mit dem thema
abseits von tabus auseinanderzusetzen, um einen reflektierten
und zugleich entspannten Umgang mit dem thema zu finden.
Was braucht es darüber hinaus, um mit Jugendlichen über 
sexualität ins Gespräch zu kommen? Welche rolle können wir
als erwachsene Bezugspersonen dabei einnehmen? im rahmen
der Buchpräsentation widmen wir uns diesen und weiteren 
sexualpädagogischen Fragen, die sich in schule und Jugend-
arbeit alltäglich stellen. 

referent_innen
→ Mag.a Michaela kempter, Medien- und spielpädagogin
→ Mag. stephan hloch, psychologe, sexualpädagoge

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 15.3.2022, 18:00-20:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 3.3.2022 (s. s. 111)
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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grundLAgen 
und Ansätze 

der JugendArbeit



konfLiktMAnAgeMent
und deeskALAtion
→ seminar

Ziel dieses seminars ist die erweiterung der handlungskompe-
tenzen der Jugendarbeiter_innen bei konflikten im Arbeitsfeld
mit Jugendlichen. Um konflikte professionell bearbeiten und
steuern zu können, spannen wir einen Bogen vom eigenen 
sicheren Auftreten über frühzeitiges erkennen und reagieren 
auf konfliktsituationen bis hin zum tatsächlichen eingreifen bei
körperlichen Auseinandersetzungen in theorie und praxis.

inhalte:
→ Bewusstwerdung persönlicher konfliktfallen/-muster
→ Ursachen und Formen von Gewalt
→ präventive deeskalation auf unterschiedlichen ebenen
→ Methodisches repertoire an strategien im Umgang mit

(körperlichen) konfliktsituationen
→ Umgang mit Aggressionen
→ einschätzung von Gefahrensituationen

referenten
→ Mag. (Fh) Christian dworzak-Jungherr, Antigewalttrainer
→ Asp Christian reiner, Antigewalttrainer

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, Mi, 1.-2.3.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 17.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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coAchingtechniken 
für die berufLiche 
orientierung
→ informationsnachmittag

Junge Menschen stehen in der Berufswahl vor der heraus-
forderung, aus einer Vielzahl von Möglichkeiten zu wählen.
Berufsplanung ist Lebensplanung, sie bewegt junge Menschen
und ist im Alltag der Jugendarbeit immer wieder thema. im 
seminar "Coachingtechniken für die berufliche orientierung" 
erhalten sie Anregungen und impulse, wie sie Veränderungs-
prozesse begleiten. Wir schauen uns an, wie man Jugendliche und
junge erwachsene dabei unterstützt, eine genaue Vorstellung über
ihre Ziele zu bekommen und sie darin bestärken kann, selbst-
ständig über ihr eigenes Leben zu entscheiden.
Methoden des systemischen Coachings beleuchten eigene 
stärken, interessen, Fähigkeiten und Werte und regen dazu an,
sich in andere hineinzuversetzen. künstlerisch-kreative einheiten
ergänzen das programm. im seminar erproben wir aktiv und 
partizipativ einen pool verschiedener Coachingtechniken, die
auch im Alltag der Jugendarbeit eingesetzt werden können.

referent
→ Jan Conrad, Fachberater für schulkooperationen

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 7.3.2022, 12:30-15:30

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 24.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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Lösungsorientiert Mit
kindern und Jugend-
Lichen Arbeiten
→ seminar

das lösungsorientierte Arbeiten eignet sich besonders gut für
kinder und Jugendliche, weil sie kreativ und im besten sinne des
Wortes eigenwillig sind. der lösungsorientierte Zugang nutzt ihre
individuellen stärken, um gute resultate zu erzielen. 
Was braucht es dafür? 
eine vertrauensvolle Beziehung, Begegnung auf Augenhöhe und
methodische Zugänge für den eigenen Werkzeugkoffer.

Nach diesem seminar können sie…

… die Vorstellungskraft und Fantasie von kindern und
Jugendlichen nutzen

… den eigenen Willen von kindern und Jugendlichen besser
verstehen und müssen diesen nicht mehr als Widerstand
fehldeuten

… die lösungsorientierte haltung auf ihren Arbeitsalltag umlegen,
da sie dies zuvor in kleinen und größeren Gruppen geübt haben

… neue Werkzeuge in ihren koffer legen
… kolleg_innen die Ursprünge und prinzipien des lösungs-

orientierten handelns näherbringen

Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte in der Jugendarbeit, 
sozialpädagogik und sozialen Arbeit

referent
→ Mag. (Fh) ralf eric kluschatzka, sozialarbeiter, supervisor

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 23.3.2022, 9:00-17:00
do, 24.3.2022, 9:00-15:00

kosten
€ 48 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 10.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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wAs kAnn der bonn-
prozess zu Meiner 
ALLtägLichen Arbeit ALs
JugendArbeiter_in 
beitrAgen? 
→ informationsnachmittag

im dezember 2020 kam es zum dritten Mal durch die Zusammen-
arbeit der eU und des europarates zur europäischen Youth Work
Convention. dabei wurde durch den Beginn des sogenannten
Bonn-prozesses ein Meilenstein in der Geschichte der Jugend-
arbeit erreicht. dieser bildet gemeinsam mit der europäischen
Agenda der Jugendarbeit den rahmen für jegliche Aktivitäten
von Jugendarbeit auf allen politischen ebenen. 
der Workshop gibt einen einblick in die strukturen des Bonn-
prozesses und zeigt auf, wie diese europäischen Grundlagen
auch auf nationaler, regionaler und lokaler ebene eine 
Bereicherung zur Jugendarbeit darstellen können.

referentin
→ Carola Meier, Mitarbeiterin des Bundeskanzleramts

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 28.3.2022, 14:30-17:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 17.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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JihAdistische und/oder
neo-sALAfistische 
nArrAtiVe und strAtegien
in der eXtreMisMus-
präVention
→ seminar

Was sind die hintergründe zu den terroranschlägen von paris oder
Wien? Was macht jihadistische-und/oder neosalafistische Narra-
tive und Gruppen sowie ihre (online-) propaganda für Jugendliche
attraktiv? Wie können wir radikalisierungsprozesse frühzeitig 
erkennen und welche interventionsmöglichkeiten (Methoden,
Ansätze, Gesprächsführung) können wir in unterschiedlichen
settings anwenden? 
ein besonderer Fokus liegt in diesem seminar u.a. auf präventiven
handlungsansätzen bei Jugendlichen mit ausgeprägter kon-
servativ-religiöser einstellung. Weiters geht der referent auch auf
Möglichkeiten der deradikalisierungs- und distanzierungsarbeit
(handlungsmöglichkeiten und Akteure) bei personen mit bereits
gefestigten einstellungsmustern ein.

eine kooperationsveranstaltung der boJA Beratungsstelle extre-
mismus und dem WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referent
→ Fabian reicher, BA, sozialarbeiter, boJA Beratungsstelle 
extremismus

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 29.3.2022, 9:30-17:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 17.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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erste hiLfe 
→ Grundkurs

in der kinder- und Jugendarbeit ist es wichtig, für den Notfall 
mit dem nötigen Wissen ausgestattet zu sein, um in brenzligen
situationen einen klaren kopf zu bewahren und richtig helfen zu
können. An diesen beiden tagen absolvieren die teilnehmenden
einen allgemeinen 16-stündigen erste-hilfe-kurs und erhalten
ein Zertifikat des Arbeiter-samariterbundes.

referent_in
→ Mitarbeiter_innen des AsBÖ
ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien
termin
di, Mi, 29.-30.3.2022, 9:00-18:00
kosten
€ 64 (s. s. 111)
Anmeldung
Verbindlich bis 17.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

erste hiLfe 
→ Auffrischungskurs

in der kinder- und Jugendarbeit ist es wichtig, für den Notfall mit
dem erforderlichen Wissen ausgestattet zu sein, um richtig helfen
zu können und einen klaren kopf zu behalten. 
Zeit, die erste-hilfe-kenntnisse aufzufrischen!

personen, die in den letzten 4 Jahren einen 16-stündigen erste-
hilfe-kurs für Betriebsersthelfer_innen absolviert haben, können
an diesem 8-stündigen Auffrischungs-kurs teilnehmen, um ihre
Qualifikation für weitere 4 Jahre zu verlängern.

referent_in
→ Mitarbeiter_innen des AsBÖ
ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien
termin
sa, 30.4.2022, 9:00-18:00
kosten
€ 32 (s. s. 111)
Anmeldung
Verbindlich bis 20.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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ich krieg die krise?!
krisenbewältigung und -begleitung in der Arbeit mit Jugendlichen
→ seminar

in der Arbeit mit Jugendlichen gehören krisen zum Alltag. sie
fordern uns und konfrontieren uns mit eigenen Ängsten und
Grenzen.

Wie gehen wir mit krisen von Jugendlichen um? Was ist in einer
krise zu tun? Wie bekomme ich die nötige selbstsicherheit? Um im
ernstfall adäquat intervenieren und unterstützen zu können, braucht
es Wissen über krisen sowie training, Übung und reflexion.

dieses seminar leitet von theoretischen Grundlagen ausgehend
in praxisnahe Methoden und Übungssituationen über. den teil-
nehmer_innen wird raum zur erprobung und erweiterung eigener
handlungs- und reaktionsweisen geboten, die durch reflexion
Vertiefung erfahren.

referent
→ Martin Fath-Graf, sozialpädagoge, supervisor i.A.

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 19.4.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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gewAgte MännLichkeit –
burschenArbeit und 
risikokoMpetenz 
→ seminar

risikoverhalten hat für viele Burschen Bedeutung: es stellt eine
eindrucksvolle Möglichkeit dar, sich selbst als "männlich" zu 
spüren oder sich anderen maskulin zu präsentieren. risiko-
kompetenzen sind das passende Gegenstück dazu: sie 
ermöglichen es Jungen, risiken einzugehen und sie (einiger-
maßen) gesund zu bewältigen. risikokompetenz ist allerdings
nicht angeboren, Jungen benötigen Unterstützung dabei, 
diese Fähigkeiten zu entwickeln. 
Für eine risikofreundliche pädagogik sind risikokompetenzen
eine wichtige Bezugsgröße: sie öffnen Zugänge zu Jungen,
indem sie deren Männlichkeitsexperimente nicht abwerten und
abwehren, sondern sie rahmen und abfedern und als element
jungenbezogener Gesundheitsförderung etablieren.

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen
dem institut für Frauen- und Männergesundheit und dem
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik im rahmen des 
projekts "Bewegung im Blick” statt. das projekt wird von der 
Wiener Gesundheitsförderung, dem Fonds Gesundes Österreich
und der stadt Wien – Bildung und Jugend gefördert.

referent
→ reinhard Winter, diplompädagoge

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 15.6.2022, 9:30-17:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldung
Verbindlich bis 2.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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MAke your MArk on 
society!
einblicke in die Graffiti Writing kultur
→ seminar

Graffiti Writing ist als bunte und dynamische subkultur in Wien
allgegenwärtig. obwohl wir permanent mit dieser urbanen schrift-
sprache konfrontiert sind, sind deren Bedeutung, symbolik und
hintergründe für Außenstehende oft rätselhaft.

das seminar taucht mit den teilnehmer_innen in die faszinierende
Welt dieser kreativen Ausdrucksform ein. es vermittelt hintergrund-
wissen und praxisrelevante einblicke für die Anwendung in der
Jugendarbeit. 

das Ausprobieren vielfältiger identitäten, das Ausleben gesell-
schaftlicher Gegenentwürfe und der enge Zusammenhalt in peer-
Gruppen stehen beispielhaft für jugendliche orientierungsmuster,
die sich im Graffiti Writing auf spannende Art widerspiegeln.

Gemeinsam ergründen wir die Attraktivität und wachsende 
Anziehungskraft dieser kultur mittels interaktiver Gruppenarbeit
und bei einer stadterkundung szenerelevanter orte.

referent
→ Jonas Meixner, künstler und politikwissenschaftler

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 29.6.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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MedienbiLdung und 
digitALe JugendArbeit



inkLusiVe MedienArbeit
→ online-praxisbrunch

der praxisbrunch soll Mut machen und zeigen, dass Menschen
mit (Lern-) Behinderung und/oder psychischer erkrankung ganz
selbstverständlich mit Video, radio, podcast und anderen Medien
arbeiten. Alle Genres sind möglich. die gemeinsame Medienarbeit
ruft potentiale und kompetenzen ab, zeigt eine berufliche Zukunft
und fördert einfach die Lust am sprechen, die Lust an eigenen
themen.
Auf der Webseite inklusive-medienarbeit.at entsteht gerade ein
Nachschlagwerk zu inklusiven Medienprodukten aus Österreich.
Und auch (wissenschaftliche) texte finden hier platz.

ernst tradinik arbeitet seit vielen Jahren mit Menschen & Medien
in der praxis und unterrichtet "inklusive Medienarbeit" an der Fh
st. pölten. er zeigt bei der Veranstaltung Medienarbeiten mit und
von Menschen mit (Lern-) Behinderung und/oder psychischer 
erkrankung.

referent
→ ernst tradinik, Medienpädagoge

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 22.2.2022, 11:00-14:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldung
Verbindlich bis 20.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at

29 MedienbiLdung und 
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wAs Meinst du Mit 
MedienkoMpetenz 
→ Fachgespräch

Viele fordern lautstark mehr Medienkompetenz, halten aber selten
inne und überlegen, was sie unter "Medienkompetenz" eigentlich
verstehen. Vermittelt Jugendarbeit Medienkompetenz und falls
ja, welche Art davon? haben Medienkompetenz-konzepte für die
praxis der Jugendarbeit dieselbe Bedeutung wie für die schule?

die Veranstaltungsreihe "Was meinst du mit …" nimmt zentrale
Begriffe der Medienpädagogik unter die Lupe. Wir wollen sie 
aufdröseln, entwirren und auf die relevanz für unsere eigene 
praxis hin abklopfen.

referent_innen
→ Mag.a Marcella Merkl, päd. Leiterin Juvivo
→ renate holubek, Msc, projektleiterin media literacy award
→ dr. Niels Brüggen, Medienwissenschaftler Abteilung Forschung,
JFF 

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 10.3.2022, 13:00-14:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 7.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at

30 MedienbiLdung und 
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MAking - 3d-druck
digitales tüfteln für die Jugendarbeit
→ seminar

können wir mit digitalen technologien gestalten? 
durch Making gewinnt man das Gefühl, den digitalen Alltag ein
stück weit selbst formen zu können. 
Makerspaces sind orte, wo die aufblühenden digitalen do-it-
Yourself-kulturen zuhause sind. sie beherbergen coole Geräte
wie Laser-Cutter oder 3d-drucker, entmystifizieren technik 
und machen sie zugänglich.

dieses Werkstatt-seminar lädt dazu ein, die Möglichkeiten von
3d-druck auszuprobieren. 
Wir planen erste eigene objekte für den 3d-drucker. Wir ent-
werfen und drucken farbige objekte aus – und das tatsächlich
dreidimensional!

referenten
→ Udo somma, WieNXtrA-Medienzentrum
→ Andreas Wildmann, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
WieNXtrA-Medienzentrum
Zieglergasse 49/ii, 1070 Wien

termin
do, 10.3.2022, 13:00-18:00

kosten
€ 20 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 24.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at

31 MedienbiLdung und 
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MAking - foLiencutter
digitales tüfteln für die Jugendarbeit
→ seminar

können wir mit digitalen technologien gestalten? 
durch Making gewinnt man das Gefühl, den digitalen Alltag ein
stück weit selbst formen zu können. 
Makerspaces sind orte, wo die aufblühenden digitalen do-it-
Yourself-kulturen zuhause sind. sie beherbergen coole Geräte
wie Laser-Cutter oder 3d-drucker, entmystifizieren technik und
machen sie zugänglich.

dieses Werkstatt-seminar lädt dazu ein, die Möglichkeiten von
Foliencuttern auszuprobieren. 
Wir entwerfen analoge und digitale designs für den Folien-
cutter und gestalten damit t-shirts, taschen, Aufkleber oder 
Beschriftungen!

referenten
→ Udo somma, WieNXtrA-Medienzentrum
→ Andreas Wildmann, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
WieNXtrA-Medienzentrum
Zieglergasse 49/ii, 1070 Wien

termin
Fr, 11.3.2022, 13:00-18:00

kosten
€ 20 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 25.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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MAking - 
MikrocontroLLer
digitales tüfteln für die Jugendarbeit
→ seminar

können wir mit digitalen technologien gestalten? 
durch Making gewinnt man das Gefühl, den digitalen Alltag ein
stück weit selbst formen zu können. 
Makerspaces sind orte, wo die aufblühenden digitalen do-it-
Yourself-kulturen zuhause sind. sie beherbergen coole Geräte
wie Laser-Cutter oder 3d-drucker, entmystifizieren technik und
machen sie zugänglich.

dieses Werkstatt-seminar lädt dazu ein, die Möglichkeiten von
Mikrocontrollern (Arduino) auszuprobieren. Wir erstellen aus
elektronischen Bauteilen nützliche oder witzige Werkstücke. Man
kann damit steuern, regeln und messen – somit auch erste
schritte des programmierens verstehen. es blinkt, es leuchtet, 
es wird bunt!

referenten
→ Udo somma, WieNXtrA-Medienzentrum
→ Andreas Wildmann, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
WieNXtrA-Medienzentrum
Zieglergasse 49/ii, 1070 Wien

termin
sa, 12.3.2022, 13:00-18:00

kosten
€ 20 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 26.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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digitALe Auszeiten – digi-
tALe seLbstorgAnisAtion
"Always-on" will gelernt sein
→ seminar

80 Mal pro tag einen Blick aufs smartphone werfen, endlose 
Videokonferenzen, Messenger, e-Mails und Benachrichtigungen…
das kann ganz schön fordernd sein und stress hervorrufen. seit
der pandemie ist unsere tägliche Bildschirmzeit vermutlich noch
gestiegen, denn bewusste pausen vergessen wir leicht. 

doch wo fange ich an? Wie definiere ich Grenzen von Always-on?
Wie finde ich heraus, was für mich wichtig und richtig ist? Wie
kommuniziere ich diese digitalen Grenzen und inspiriere andere
im team? ist digital detox nicht nur ein Mythos? Wie kann ich mich
digital überhaupt selbst organisieren? Gibt es tools, die mich 
unterstützen können? Wie schaffe ich es, besser zu fokussieren?

in diesem seminar bekommen sie Antworten auf diese Fragen
und entwickeln gemeinsam eine ganz individuelle rezeptur für
sie, die ihnen hilft, digitale Auszeiten zu etablieren.

referent
→ dipl. Medien-oek Lilian Güntsche-hilgendag, digitalberaterin,
Autorin 

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 18.3.2022, 9:30-13:30, 
Fr, 25.3.2022, 9:30-11:30 (selbststudium) 
Fr, 1.4.2022, 9:30-13:30

kosten
€ 40 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 8.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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bArrierefreie koMMunikA-
tion & sociAL MediA
→ online-praxisbrunch

social Media plattformen dienen der kommunikation und dem
Austausch. damit alle Menschen die gleiche Chance haben, an
veröffentlichten inhalten auf social Media teilzuhaben, muss 
social Media Content barrierefrei sein.

in diesem praxisbrunch zeigt Julia katharina kreuzer von 
"Visionistas" anhand einfacher Beispiele, wie Barrierefreiheit 
im kontext sozialer Medien gelingt: 
→ einfache sprache
→ der Mediopunkt
→ einsatz von hashtags
→ einsatz von emojis in texten
→ Umgang mit GiFs
→ Bildbeschreibungen für Foto-Content
→ Untertitel für Video-Content
→ Barrierefreies Gendern

die referentin teilt tipps und tricks zu sprache und visuellem
Content. sie erarbeitet mit den teilnehmer_innen, wie sie inhalte
so gestalten, dass Menschen mit einschränkungen sie gleicher-
maßen konsumieren können.

referentin
→ Julia katharina kreuzer, BA, Consultant digitale strategie,
Campaigning Visionistas

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 22.3.2022, 11:00-14:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 20.3.2022 (s. s. 111)
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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wAs Meinst du Mit 
digitALer kLuft
→ Fachgespräch

die Gesellschaft ist rasant richtung "digital" unterwegs, die Men-
schen können dabei unterschiedlich gut mithalten. digitale spal-
tung wird längst nicht mehr (nur) als etwas wahrgenommen, was
Jung ("natives") von Alt ("immigrants") trennt. entlang welcher
trennlinien verlaufen heute die digitalen klüfte, was machen sie
mit den einzelnen und mit der Gemeinschaft? Was kann die 
Jugendarbeit tun, um spaltungen entgegenzuwirken?

die Veranstaltungsreihe "Was meinst du mit …" nimmt zentrale
Begriffe der Medienpädagogik unter die Lupe. Wir wollen sie auf-
dröseln, entwirren und auf die relevanz für unsere eigene praxis
hin abklopfen.

referentinnen
→ Univ.-doz. dr. ingrid paus-hasebrink i.r., kommunikations-
wissenschaftlerin Uni salzburg
→ Manuela smertnik, MAs, Geschäftsführerin Verein Wiener 
Jugendzentren
→ Mag.a stephanie deimel, MA, projektleiterin, internationales
boJA

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 24.3.2022, 13:00-14:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 21.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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"dAs ist doch nur spAss" –
internet MeMes zwischen
ALLtAg und rAdikALi-
sierungsgefAhr
→ seminar

Memes sind ein fester Bestandteil der digitalen kommunikations-
und Jugendkultur. Als pointierte kombinationen aus vertrauten
Bildern und variablen textelementen ermöglichen sie es, Alltag
und Zeitgeschehen zu kommentieren, zu kritisieren, Beobachtun-
gen zu teilen und dabei sowohl zu unterhalten als auch zu infor-
mieren. Memes können auch provozieren und Grenzen ausloten,
wobei sie durch ihre ureigene Mehrdeutigkeit gleichzeitig auch
eine distanzierung von der provokation erlauben. Während dieses
spiel mit Grenzen weitgehend harmlos ist, wird die Mehrdeutigkeit
von Memes und deren virale Verbreitbarkeit auch gezielt zur 
(politischen) Agitation, zur desensibilisierung und Mobilisierung
genutzt. der Workshop zeigt auf, wie man erkennen kann, wo aus
spaß hass wird und was dann zu tun ist.

referent
→ dr. Christian schwarzenegger, Wissenschaftlicher Mitarbeiter
schwerpunkt kommunikation

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 31.3.2022, 10:00-16:00

kosten
€ 20 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 21.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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kreAtiVes open house
Mit VisuALs und Vr MALen
"räume gestalten" in der Jugendarbeit
→ seminar

2 Controller und eine Vr-Brille ermöglicht es in virtueller realität
zu zeichnen und zu malen. die teilnehmer_innen  können einen
virtuellen raum mit Farben und pinselstrichen gestalten – oder
ein kleines Video der Gestaltung machen. Andere können ein-
steigen, staunen oder weiterarbeiten. 

Mit einem ipad und einem Beamer hat man alles zusammen für
eine multimediale rauminstallation. Mit Video-Mapping lassen
sich räume in neues Licht tauchen und objekte passgenau in 
Videoskulpturen verwandeln. Beim praxisworkshop drehen sie
eigene Videos, machen Fotos und experimentieren mit unter-
schiedlichen projektionsmöglichkeiten und Apps.

kein Vorwissen notwendig.

referent_innen
→ dsA hannes heller, Bsc, MsM, WieNXtrA-Medienzentrum
→ dipl. päd. Angelika overbeck, WieNXtrA-Medienzentrum
→ Christoph Binder, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
WieNXtrA-Medienzentrum
Zieglergasse 49/ii, 1070 Wien

termin
di, 5.4.2022, 13:00-18:00

kosten
€ 20 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 22.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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wAs Meinst du Mit 
MediALer teiLhAbe
→ Fachgespräch

"den Jugendlichen eine stimme geben" ist etwas, das handlungs-
orientierte Medienarbeit seit jeher erreichen wollte. doch wie 
relevant ist das heute noch, wo doch jede und jeder auf social
Media "eh alles sagen kann". Was verstehen wir unter echter 
teilhabe und wirklichem Gehört-Werden? Wie können wir das mit
den Mitteln der Jugendarbeit fördern?
die Veranstaltungsreihe "Was meinst du mit …" nimmt zentrale
Begriffe der Medienpädagogik unter die Lupe. Wir wollen sie 
aufdröseln, entwirren und auf die relevanz für unsere eigene 
praxis hin abklopfen.

referent_innen
→ Univ.-prof. dr. Christian swertz, MA, Medienpädagogik 
Universität Wien
→ Georg rudolf, projektleiter CU television, VJZ
→ dipl. päd. sabine hoffmann, Medienpädagogin und GF Gallus
Zentrum, Frankfurt

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 7.4.2022, 13:00-14:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 24.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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seLf-trAcking
→ online-praxisbrunch

smartwatches und Fitness-tracker können körperfunktionen
überwachen und Messdaten liefern. das soll helfen, die Gesund-
heit zu erhalten oder sogar zu steigern! self-tracking ist nicht
mehr nur im profi-sport angesagt. den eigenen körper kennen-
lernen, Grenzen austesten und sich mit anderen vergleichen …
die Nutzung von Fitness-trackern bietet individuelle Vorzüge 
(gesteigerte Motivation, teilen von sportlichen erfolgen in social
Media, …), andererseits gibt es auch herausforderungen und 
risiken in Bezug auf datenschutz sowie Leistungsdruck und
identitätsbildung. Wie können wir diese Fragen in der Jugend-
arbeit diskutieren?

steff Brosz und Maximilian schober vom JFF – institut für Medien-
pädagogik stellen aktuelle studienergebnisse zum Umgang 
von Jugendlichen mit self-tracking vor und geben einblicke in
Methoden für die medienpädagogische Arbeit zum thema. 
Gemeinsam tauchen wir in die tracking-Welt ein, reflektieren 
erfahrungen von kindern und Jugendlichen und werden selbst
aktiv mit den Materialien.

referent_innen
→ steff Brosz, Medienpädagogin 
→ Maximilian schober, sozial- und organisationspädagoge

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 26.4.2022, 11:00-14:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 24.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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fAszinAtion youtube 
Vorbilder von kindern im Grundschulalter
→ informationsvormittag

social Media-Angebote sind heutzutage nicht nur fester Bestand-
teil der Lebenswelt von Jugendlichen, sondern zunehmend auch
von kindern. Besonders Youtube mit seinen vielfältigen Genres
wie Beauty&Lifestyle oder Let’s play ist bei jüngeren Mädchen und
Jungen beliebt. ist das Videoportal neben Familie, schule und
peer-Group als neue sozialisationsinstanz zu sehen, die für kinder
ein erweitertes spektrum attraktiver rollenmodelle bieten kann? 
diese informationsveranstaltung stellt zentrale theoretische 
Ansätze zu identifikationsbeziehungen sowie Forschungsergeb-
nisse zu identifikationen mit realen und neuen medialen Bezugs-
personen von dritt- und Viertklässler_innen vor. Abschließend
sollen auf der Basis der erkenntnisse mögliche schlussfolgerungen
für die pädagogische praxis diskutiert werden.

referent_innen
→ Julia May, BA, MA, rehabilitationswissenschaftlerin
→ prof. dr. Christoph de oliveira käppler, psychologe, 
psychotherapeut

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 28.4.2022, 10:00-13:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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byod-VideoproJekte
→ seminar

Fast alle teenager besitzen heute ein smartphone. die Geräte
haben sich zu hochwertigen und kreativen produktionsmitteln
entwickelt, die bei handlungsorientierten Medienprojekten in der
kinder- und Jugendarbeit gute dienste leisten können. Nie war
es so einfach, ohne spezielles equipment eine Videoproduktion
zu machen. 
das kurzseminar lädt dazu ein, Methoden kennenzulernen, wie
man ein BYod-Videoprojekt planen und umsetzen kann, damit
Jugendliche zu einem erfolgserlebnis kommen. darüber hinaus
gibt es tipps für die filmische Gestaltung und einen Überblick
über brauchbare Videoschnitt-Apps.
Beim seminar arbeiten wir mit den eigenen smartphones oder
tablets. Bitte diese aufgeladen und mit dem passenden kabel
zum seminar mitnehmen. Auf dem Gerät sollten zumindest 
2 GB freier speicherplatz vorhanden sein. 

referent
→ dsA hannes heller, Bsc, MsM, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
WieNXtrA-Medienzentrum
Zieglergasse 49/ii, 1070 Wien

termin
di, 3.5.2022, 13:00-18:00

kosten
€ 20 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 19.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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fALschnAchrichten und
Verschwörungen 
dynamiken und Zielpublikum auf online-plattformen 
→ seminar

JFk, Mondlandung, 9/11, paul McCartney, pizzagate, CoVid-19.
Verschwörungserzählungen gibt es zu vielfältigen themen. Fest
steht, dass ungefähr 30% aller Österreicher_innen zumindest an
eine davon glauben. doch woher kommt der Glaube daran? 
Welche online-plattformen werden von jungen Menschen als 
informationsquelle herangezogen? Welche dynamiken tragen
zur Verbreitung von Falschnachrichten und Verfestigung von 
Verschwörungen bei? Wie sensibilisieren wir junge Menschen 
für das thema, damit sie nicht auf Falschnachrichten reinfallen? 

dieses seminar bietet einen theoretischen einblick in Ver-
schwörungserzählungen, geht der Frage nach, warum gerade
social Media-plattformen als superspreader für sie herhalten
und gibt handlungsanleitungen, wie man mit Jugendlichen 
zum thema arbeiten kann.

referent
→ thomas doppelreiter, trainer, Jugendarbeiter

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 12.5.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 2.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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kritische Medien-
koMpetenz in der 
poLitischen 
erwAchsenenbiLdung
→ seminar

ob "Fake News", die personalisierte Anzeige von Medieninhalten
auf suchmaschinen und social Media-plattformen oder die Aus-
wirkungen von hass im Netz: die Mediatisierung der Lebenswelt
verdeutlicht die relevanz kritischer Medienkompetenz und prägt
das Verständnis von demokratie und politischem handeln. es gilt
interessenslagen, Machtstrukturen, ökonomische Verhältnisse
und soziale dynamiken zu verstehen, um den bewussten Umgang
mit Medien zu ermöglichen. 

inhalte: 
→ Medienökonomie und digitalisierung 
→ Filterblasen und echoräume 
→ strategien gegen desinformation und hasssprache 
→ schutz der privatsphäre
→ datensouveränität 
→ Medien-/Urheber- und persönlichkeitsrecht 

ein kooperationsveranstaltung der Österreichischen Gesellschaft
für politische Bildung und dem WieNXtrA-institut für Freizeit-
pädagogik.

referenten
→ Mag. helmut peissl, Medien- und kommunikations-
wissenschaftler
→ Mag. simon olipitz, trainer im nichtkommerziellen rundfunk

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, Mi, 7.-8.6.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 24.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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podiuMsdiskussion: 
dAtenschutz in der 
digitALen JugendArbeit 
ein kampf zwischen sicherheit und Anwendbarkeit 
→ themenabend

datenschutz ist in Zeiten der rasanten digitalisierung ein zentrales
thema. Unsere Gesundheitsdaten, unsere privaten informationen,
unser Bildungsstand, praktisch alles, was unsere person betrifft,
ist irgendwo online gespeichert. der skandal um Cambridge
Analytics hat uns gezeigt, welche Macht der Besitz unserer
daten verleihen kann. das thema ist hochkomplex und vereint
technisches und juristisches know-how, sodass es oft schwierig
ist, den richtigen Weg zu finden, damit umzugehen: die haupt-
frage, die hier diskutiert werden soll, lautet daher: Wo ist der 
Mittelweg, auf dem wir verantwortungsvoll mit unseren daten 
arbeiten und gleichzeitig von der unglaublichen technologischen
entwicklung der digitalisierung profitieren können? 

referent_innen
→ di Barbara Buchegger, safer internet
→ dsA.in Christina pantucek-eisenbacher, stadt Wien - Bildung
und Jugend
→ thomas Lohninger, epicenter works

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 14.6.2022, 17:30-19:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 2.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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spieL und erLebnis



Mit brettspieLen durch
dAs kindergArtenJAhr 
→ Workshop

in diesem Workshop gibt es viele neue spielideen für Brett-,
tisch- und kartenspiele im kindergartenalltag.

Gemeinsam probieren wir spiele zum kennenlernen und 
Ankommen in der eingewöhnungszeit, für die Freispielphase 
und zum Abschluss des kindergartenjahres aus.
Auf dem programm stehen Brettspiele zu verschiedenen themen-
kreisen wie herbst, Advent, Weihnachten, Winter, Fasching, 
Frühling, ostern und sommer. die referentin präsentiert auch 
einfache selbst hergestellte spiele.

Außerdem tauschen wir uns über die verschiedenen methodischen
einsatzmöglichkeiten sowie weiterführende ideen zu spielen für
den kindergartenalltag aus.

dieser Abend ist für alle, die mit kindern im Alter von 3–6 Jahren
arbeiten und leben. 

referentin
→ sabine künzel, kindergarten- und hortpädagogin, 
spielpädagogin

ort
WieNXtrA-spielebox
Albertgasse 35/ii im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 14.3.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 3.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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cLown-schnupperAbend 
ausgelassen – spielerisch – humorvoll
→ infoabend

einmal den Alltag abschütteln und spielerisch die Welt des Clowns
entdecken. einmal nichts leisten müssen und von der haltung
des Clowns anstecken lassen: ungewöhnliche Blickwinkel, ein
spielerischer Zugang zu den dingen, im hier und Jetzt ankommen,
lustvolles scheitern, humor und Leichtigkeit.

spielerisch-kreative Methoden aus der Clownerie, körper- und
Achtsamkeitsübungen, improvisationen und Wissenswertes 
über Clownerie und humor begleiten uns durch diesen Abend. 

referentin
→ Mag.a Constanze Moritz, erwachsenenbildnerin, Clownin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 26.4.2022, 18:00-21:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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best of kinderspieLe  
→ Workshop

taucht mit uns  in die weite Welt der kinderspiele ein! in diesem
Workshop beschäftigen wir uns mit Brett- und Gesellschafts-
spielen für kinder von 4 bis 10 Jahren – von den dauerbrennern
im spielebox-Brettspielverleih bis hin zu weniger bekannten 
perlen. dabei spielen wir uns durch spiele aus diversen Genres. 

Auf dem programm stehen:

→ kooperationsspiele
→ Geschicklichkeitsspiele
→ schnelle spiele für die pause
→ erste strategiespiele
→ spiele für Gruppen ab 5 spieler_innen
→ kommunikationsspiele
→ preisgekrönte spiele des aktuellen spielejahres

die teilnehmer_innen probieren viele neue spiele aus und haben
am ende des Workshops einen guten Überblick über die Welt der
kinderspiele. 

referentinnen
→ Johanna France, BA, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox
→ Mag.a Michaela schierhuber, spielpädagogin, WieNXtrA-
spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox
Albertgasse 35/ii im hof, 1080 Wien

termin
do, 28.4.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 17.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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wiLde outdoor-kräuter-
küche – Mit ALLen sinnen
geniessen 
→ seminar

es gibt kaum etwas Faszinierenderes als die Magie des offenen
Feuers. Feuer übt vor allem auf kinder und Jugendliche eine
große Anziehungskraft aus. Was gibt es also Abenteuerlicheres
als gemeinsames kochen am Lagerfeuer? Bei diesem seminar
dreht sich alles um die Zubereitung von speisen in der outdoor-
küche, ums essen und Genießen. Wir lernen unterschiedliche
kochmethoden am offenen Feuer kennen – ob kesselgerichte
am dreibein, Fladenbrot backen mit einer Muurikka, kochen im
dutch-oven oder Garen in der Glut. Weiters widmen wir uns ess-
baren Wildpflanzen, beschäftigen uns mit ihrer Verwendung und
probieren verschiedene Gerichte in der praxis aus.

referent_innen
→ Natalie Brezer, erlebnispädagogin, kräuterpädagogin 
→ Mag. rainald Baig-schneider, erlebnispädagoge, outdoortrainer

ort
robinson spielplatz
Greinergasse 7, 1190 Wien

termin
Mo, 9.5.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at 
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Mögen die spieLe 
beginnen
Methoden zum kennenlernen und zur Gruppenstärkung
→ informationsnachmittag

die erste gemeinsame Zeit einer Gruppe ist eine sensible phase
und hat immensen einfluss auf deren weitere entwicklung, wie auch
auf die generelle Leistungsfähigkeit. oft zeichnet sich der Beginn
durch Unbehagen und Unsicherheit der beteiligten personen aus.
praxisnah beschäftigen wir uns mit Methoden, die eingesetzt
werden können, um soziale und emotionale orientierung in diesen
situationen zu erleichtern. 
die Übungen spannen einen Bogen von kreativ bis kooperativ und
sind für jedes Alter sowie unterschiedliche settings geeignet. Bei
diesen können teilnehmer_innen spielerisch miteinander in 
kontakt kommen oder sich bei bereits bestehenden Gruppen auf
eine neue Art kennenlernen und damit die Verbindung stärken. 

referentin
→ Mag.a Veronika stöger, trainerin, spielpädagogin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 9.5.2022, 12:00-15:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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rooM escApe- und 
detektiV-spieLe für den
spieLtisch
→ Workshop

room escape-Abenteuer liegen schon seit Jahren im trend –
und das zu recht. diese spiele fördern kooperation, fordern uns
mit logischen Aufgaben und rätseln unterschiedlichster Art und
sind oftmals spannende und immersive erlebnisse, die wir nicht
so schnell vergessen. 

der room escape-trend ist auch an der Welt der Brettspiele nicht
vorbeigegangen. Von escape room-spielen, die die rätselräume
auf den heimischen spieltisch bringen, über spiele, die Geschichten
erzählen, bis hin zu detektiv-Abenteuern, die euch selbst zu 
ermittler_innen werden lassen, gibt es viel zu erleben. 

in diesem Workshop geben wir einen einblick in die Welt der rätsel-
und detektivspiele und probieren auch zahlreiche spiele aus. 

die vorgestellten spiele eignen sich für kinder ab 7, Jugendliche
und erwachsene. 

referent_innen
→ Johanna France, BA, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox
→ paul Gruber, Bakk., spielpädagoge, WieNXtrA-spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox
Albertgasse35/ii im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 11.5.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 1.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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wiLde spieLe 
spiele zum Aggressionsabbau
→ informationsvormittag

kindern fehlt heutzutage oft die Möglichkeit, sich wild und frei zu
bewegen oder sie werden ermahnt, "nicht so wild" zu spielen.
dabei sind diese Bewegungsräume so wichtig für ihre entwicklung:
Wilde spiele lassen kinder ihre körperkraft und ihre energie spüren,
zugleich lernen sie mit den eigenen kräften umzugehen, diese zu
dosieren und die körperwahrnehmung zu verfeinern. im gemein-
samen spiel mit anderen lernen sie, aufeinander rücksicht zu
nehmen und sich an zuvor vereinbarte regeln zu halten. "Wild
sein", toben und rennen sind Zeichen des ureigenen kindlichen
Bedürfnisses, sich über den körper die Welt anzueignen. sie sind
Ausdruck der Vitalität und der Lebensfreude von kindern. 
Wir nähern uns dem thema durch das Ausprobieren (wilder)
spiele und erhalten dabei die Gelegenheit über deren Wirkungen
zu reflektieren.

referent
→ till spindler, spiel- und erlebnispädagoge

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 18.5.2022, 9:30-12:30

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 5.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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coMe on, Let’s pLAy!
kooperative spiele
→ seminar

in diesem interaktiven Workshop steigen wir in die Welt des 
kooperativen spiels ein, in der die Mitspieler_innen nicht gegen-
einander spielen, sondern gemeinsam ein Ziel verfolgen. Je nach-
dem, wo die Gruppe gerade steht, gibt es die passenden spiele,
um sie in ihrer jeweiligen Gruppenphase zu unterstützen.
Während die Gruppe "nur spielt", wächst sie zusammen. Auch die
Motivation, das gemeinsame Ziel, wird durch das spiel stimuliert.
die stimmung in der Gruppe wird durch den einsatz von koope-
rativen spielen beeinflusst. sie machen spaß und können sowohl
in kurzen pausen als auch den ganzen tag eingesetzt werden.
Neben vielen neuen spielideen beschäftigen wir uns mit der 
Vorbereitung eines gelungenen kooperativen spiels und der 
reflexionsphase.
der Workshop findet teils indoor teils outdoor statt.
Bitte wetterfeste kleidung tragen.

referentin
→ Ann-kathrin Brener, dipl. erlebnispädagogin, supervisorin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 23.5.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 12.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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bike-gAMes
→ informationsvormittag

Fahrräder verfügen seit jeher über emanzipatives potential und
dienen uns zur Aneignung von urbanem raum. An diesem 
Vormittag beleuchten wir deren rolle als spielgerät: ob 
Geschicklichkeitsspiele, Fang- oder Gruppenspiele – die integration
von Fahrradspielen in den Alltag von kindern und Jugendlichen
leistet nicht zuletzt einen Beitrag zur Fahrsicherheit (angehender)
Verkehrsteilnehmer_innen. Nach einem sicherheits-Check
schwingen wir uns auf das Bike, probieren verschiedene spiele
aus und legen dabei besonderes Augenmerk auf die Förderung
koordinativer kompetenzen. egal ob als Vorbereitung für eine 
tagestour oder als energizer für die Gruppenstunde zwischen-
durch – spiele mit und auf rädern erscheinen uns am ende der
Veranstaltung möglicherweise so wie deren Bereifung selbst: 
als eine runde sache!

Mitzubringen: grundlegendes Fahrradkönnen, verkehrstaugliches
Fahrrad inkl. helm

referent
→ Mag. Christian Fischer, WieNXtrA-iFp

treffpunkt
U6 station Neue donau (Ausgang "donauinsel"), 
Am rollerdamm 2, 1210 Wien

termin
Mi, 1.6.2022, 9:30-12:30

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 19.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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erLebe die wiLdnis in dir!
ein survival-training 
→ seminar

raus aus der komfortzone, um von der Natur als Lehrmeisterin
zu lernen! im rahmen dieses Basis-trainings widmen wir uns den
themen Unterschlupf bauen, Wasseraufbereitung, Notnahrung,
orientierung, Feuer sowie dem Verhalten in Notsituationen.
durch die aktive Auseinandersetzung mit diesen themen erleben
wir uns in einer extremsituation. 
das Meistern dieser situationen macht uns resilienter für den 
Alltag. Gleichzeitig lässt sich das erworbene Wissen auch in der
kinder- und Jugendarbeit in verschiedenen settings gut anwenden.
das seminar soll als zündender Funke dienen, elementare Natur-
erfahrung auch in die Freizeitwelten von kindern und Jugendlichen
zu integrieren, um dadurch die körperliche und psychische 
Widerstandsfähigkeit heranwachsender zu stärken.

referentinnen
→ sabine Bichl, psychologische Beraterin, supervisorin
→ Manuela kainer, Chemikerin, survival-trainerin

treffpunkt
ecke hauptstrasse/Berggasse (haltestelle Buslinie 365
"Gasthaus Zur krone"), 2531 Gaaden bei Mödling

termin
sa, 11.6.2022, 10:00-18:00

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 1.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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schAtzsuche zuM 
seLberMAchen
rätselrallyes mit und ohne Gps-Geräten
→ Workshop

rätselrallyes und schatzsuchen faszinieren kinder und sind ein
toller Zeitvertreib. in diesem Workshop beschäftigen wir uns mit
suchspielen und wie man sie selbst zusammenstellen kann. Wir
berücksichtigen dabei spielgeschichte, spielort, technik und
spannende Aufgaben. 
Auf Wunsch erweitern wir diese schatzsuchen durch digitale 
Geräte (Gps-Gerät oder smartphone) und setzen uns gemeinsam
mit diesen Möglichkeiten auseinander.

der Workshop richtet sich an eltern und Bezugspersonen von
kindern sowie parkbetreuer_innen und alle, die mit kindern eine
rätselrallye im Freien erleben wollen.

referentin
→ Claudia Bayerl, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox
Albertgasse 35/ii im hof, 1080 Wien

termin
di, 14.6.2022, 16:00–20:00

kosten
€ 16 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 3.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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spieLe für VieLe
→ seminar

ob klein- oder Großgruppe, ob 10 Minuten oder 1 stunde:
spiele sind eine fabelhafte Möglichkeit, einander kennenzulernen,
Gruppen zu fordern oder einfach miteinander spaß zu haben! im
seminar werden verschiedene Lauf-, Geschicklichkeits- und 
Geländespiele für indoor und outdoor angespielt, um den 
teilnehmenden ein spielerepertoire für jede situation zur 
Verfügung zu stellen. die spiele sind mit wenig bis keinem 
Material spielbar und somit vielseitig einsetzbar. darüber hinaus
vermittelt der referent tipps und tricks beim Anleiten von spielen,
Möglichkeiten für spielgeschichten und Adaptionsmöglichkeiten,
damit die teilnehmenden die spiele individuell für ihre Zielgruppe
anpassen können. 

referent
→ daniel Azomji, spiel- und erlebnispädagoge

treffpunkt
hietzinger tor – schönbrunn, hietzinger hauptstraße, 1130 Wien

termin
Mi, 15.6.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 2.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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VoM songwriting zuM
fertigen song
Welche Fertigkeiten werden benötigt, um einen song zu machen?
→ seminar

dieses seminar vermittelt ein Verständnis für die notwendigen
Abläufe einer Musikproduktion. die teilnehmenden erlernen
Grundkenntnisse der sprach- und instrumentenaufnahme sowie
die technischen Voraussetzungen für die Aufnahme. 
das vorrangige Ziel des seminars ist die Vermittlung der didaktik
eines Musikproduktionsprozesses von der idee zum fertigen 
produkt. die referenten thematisieren inhalte wie die Förderung
von interessierten Jugendlichen im ideenfindungsprozess durch
eine klare hilfestellung bei der künstlerischen selbstfindung und
dem songwriting, die Unterstützung beim Aufsetzen der 
notwendigen studiosituation und das erkennen der verschiedenen
optionen bei der Musikbearbeitung.

sie zeigen außerdem perspektiven auf, die den teilnehmer_innen
dazu dienen sollen, interessierten Jugendlichen einen professio-
nellen Ausblick im Feld der Musikindustrie zu geben. 

referenten
→ Niklas pichler, Musikproduzent
→ philip stoeckenius, songwriter, Musikwissenschaftler

ort
Antischlager studio
Czerningasse 7a/0/erdgeschoß, 1020 Wien

termin
es werden zwei Blöcke angeboten, die unabhängig voneinander
gebucht werden können!
di, Mi, 15.-16.2.2022, 9:30-17:30
di, Mi, 10.-11.5.2022, 9:30-17:30

kosten
jeweils € 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 3.2.2022 (s. s. 111) bzw. 28.4.2022 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

60 kunst und kreAtiVität



ALLes kein drAMA
Mit Jugendlichen ins theater gehen
→ informationsvormittag

theater lockt heutzutage niemanden mehr hinter dem ofen 
hervor? Was sollen Jugendliche mit verstaubten Geschichten
und unverständlicher sprache in steifer Atmosphäre auch 
anfangen? theater geht auch anders!
Wir besuchen die Vorstellung "Medeas töchter*": Fünf Frauen in
systemrelevanten Berufen wie krankenschwestern, kassiererinnen,
Frisörinnen und reinigungskräfte sind die Nachfahren und kultu-
rellen erben von Medea. sie werden aufgrund ihrer herkunft,
hautfarbe, sexuellen orientierung oder politischen Ansichten nicht
gesehen. in fünf Monologen befreien sie sich von zugeschriebenen
Funktionen und treten kompromisslos und fordernd an die 
Öffentlichkeit. ein stück über spezifisch weibliche Formen 
postmigrantischer Lebensrealitäten.
Nach einem Gespräch mit der regisseurin und den darsteller-
_innen präsentieren Marianne Artmann und Jonathan Achtsnit
die Angebote des theaterhauses für Jugendliche, lassen uns an
ihren Gedanken zur darstellenden kunst teilhaben, geben 
Anregungen für eine erfreuliche Begegnung mit theater und 
machen Mut, sich auf dieses Abenteuer einzulassen.

eine kooperationsveranstaltung von dschungel Wien und dem
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referent_innen
→ Jonathan Achtsnit, kunstvermittler
→ Marianne Artmann, dramaturgin

ort
dschungel Wien - theaterhaus für junges publikum, 
Museumsplatz 1, 1070 Wien

termin
Mi, 23.2.2022, 10:00-13:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 10.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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ALLes gips
skulpturales und dreidimensionales Gestalten
→ kreativwerkstatt

in diesem Workshop setzen wir uns, abseits der sehr beliebten
und vielfältig einsetzbaren Gipsbandagen, mit den kreativen
Möglichkeiten des Naturmaterials Gips auseinander.
Ausgehend von den Anwendungsgrundlagen beschäftigen wir
uns eingehend mit unterschiedlichen Möglichkeiten, mit hilfe
von Gips und gegebenenfalls recyclingmaterialien, Alltags-
gegenständen, draht sowie ton, interessante reliefs, skulpturen
und dreidimensionale Formen zu kreieren. dabei wird es auch
raum für freies experimentieren mit dem Material geben.
Wir wollen einen ideenpool erstellen, wie Material und techniken
in der kreativen Arbeit mit kindern und Jugendlichen sowohl 
indoor als auch outdoor eingesetzt werden können.

referentin
→ dsp irene Mlekusch, sozialpädagogin, kreativtrainerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
sa, 26.2.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 28 

Anmeldung
Verbindlich bis 16.2.2022 (s. s. 111) 
per -online-Anmeldeformular unter ifp.at
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über die kunst ein 
MosAik zu gestALten
→ kreativwerkstatt

die tradition des Mosaiklegens ist mehrere tausend Jahre alt und
entstand aus häuslicher Notwendigkeit. es wurden viele Gärten,
terrassen, Grotten, Brunnen und häuser
mit Mosaiken versehen. Jedes Land entwickelte eigene techniken
und nutzte verschiedenste Materialien.

in diesem praxisbezogenen Workshop zeigt die referentin ihre
spezielle technik des Mosaiklegens. die teilnehmer_innen lernen
den Umgang mit Fliesenschneider und Brechzange sowie kleben
und Verfugen. Als Arbeitsmaterial stehen ganze Fliesen, Glas-
steine, Muscheln und kieselsteine zur Verfügung. Für das Mosaik-
legen mit kindern und Jugendlichen erhalten die teilnehmer-
_innen praktische und organisatorische tipps zur kreativen 
Umsetzung ihrer ideen. 

die teilnehmer_innen können eigene ideen, entwürfe und Gegen-
stände mit festem Untergrund (z.B. Glas, holz, Übertöpfe nur aus
keramik) zur Gestaltung mitbringen. Bei eigenen entwürfen 
einfache Motive und kleine Formate der Bilder wählen.

referentin
→ karin Burian, Mosaikkünstlerin, illusionsmalerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
sa, 12.3.2022, 
sa, 19.3.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 56 

Anmeldung
Verbindlich bis 2.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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stiMMe, körper, grooVe –
Loud And proud!
→ informationsvormittag

kein instrument? keine Noten? kein problem! denn deine
stimme und deinen körper hast du immer mit dabei!

An diesem Vormittag lernen die teilnehmenden spielerisch, 
musikalisch Gruppen anzuleiten, aufeinander zu hören und
Freude am gemeinsamen Musizieren zu finden. die
teilnehmer_innen erhalten einen "musikalischen Werkzeugkasten"
mit Aufwärm- und einsingübungen, Body percussion, Circle-
songs, Beatbox-sounds, Choreo-steps und verschiedenen
spiele zum thema stimme, körper und rhythmus.

das Ziel ist es, vor allem spaß an den gemeinsamen Übungen 
zu vermitteln, die soziale kompetenzen, Musikalität, Gruppen-
zusammenhalt und selbstbewusstsein fördern. das groovige
programm ist für kleine und große Gruppen jeden Alters geeignet. 
Angeleitet wird der Workshop von Mitgliedern der Frauen-A 
cappella-Band "Beat poetry Club", die auf Gesang, Beatbox, tanz
und Musikvermittlung spezialisiert sind. shake and sing it out –
be loud and proud!

referentinnen
→ Juci Janoska, sängerin, komponistin
→ Lilly Janoska, Beatbox-Coach, Vokalistin
→ Mira kratochwill-Vegas, Choreografin, sängerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 16.3.2022, 9:00-13:00

kosten
€ 16 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 3.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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origAMi — die zAuberweLt
des pApiers 
→ seminar

Wir tauchen in die Zauberwelt des papiers ein und erleben 
gemeinsam origami, das bildnerisch orientierte papierfalten 
japanischer Art. origami ist ein besonderes motorisches training,
das in kürzester Zeit zu erfolgserlebnissen führt. Ganz nebenbei
fördert origami die konzentration, Aufmerksamkeit, Geduld, das
räumlich-mathematische Verständnis, die Fingerfertigkeit und
die Fantasie.
Wir üben Grundfaltungen und Falt-techniken, um diese dann
selbstständig für zwei- oder dreidimensionale objekte (tiere, 
Gegenstände und geometrische körper, etc.) anzuwenden.
im diesem Workshop falten wir besonders osterfiguren!

referentin
→ Noriko Mafune-Bachinger, origami-Lehrerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 28.3.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 17.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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body Music
→ infoabend

Body Music – das ist Musik, die nur mit dem eigenen körper 
gespielt wird. ohne spezielle Voraussetzungen oder ressourcen
kann man so miteinander musizieren und dabei einiges lernen:
musikalisch, sozial, persönlich, körperlich und koordinatorisch.
dabei steht eins im Vordergrund: gemeinsam spaß haben!

dieser Abend gibt einen einblick in die Welt der Body Music: 
Wir entdecken  klänge, die wir nicht im eigenen körper vermuten
würden. in rhythmusspielen kommen sowohl unsere Gehirnzellen
als auch unsere Muskeln zum einsatz. egal ob wir improvisieren
oder vorbereitete rhythmen erlernen, sicher ist: Gemeinsam mit
Body Music zu grooven, ist einfach genial.

referentin
→ Anita Lopes-Gritsch, trainerin, künstlerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 20.4.2022, 18:00-21:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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ukuLeLe für ALLe!
→ seminar

die Ukulele ist ein wunderbares instrument – klein, handlich und
ein Gute-Laune-Garant. schnell sind die grundlegenden Akkorde
zu lernen, mit denen sich viele Lieder begleiten lassen.

Zunächst widmen wir uns dem Basiswissen und lernen die ersten
Akkorde. Wir entwickeln Vertrauen in die eigene Musikalität und
bemerken, dass wir auch ohne viel musiktheoretischem Wissen
Musik "verstehen", indem wir sie intuitiv wahrnehmen und dieser
Wahrnehmung vertrauen. schon nach zwei tagen kursdauer ist
es den teilnehmenden möglich, sich selbst zu begleiten und sie
verfügen über genug Wissen und technik, um ihr spiel weiterzu-
entwickeln.

keinerlei Vorkenntnisse notwendig.
Bitte eine eigene Ukulele mitbringen.

referent
→ Mag. (Fh) Christof Birkmayer, Musiker

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 29.4.2022, 9:30-15:30, 
sa, 30.4.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 48 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 19.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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druckgrAfik Mit 
hAushALtsutensiLien
→ kreativwerkstatt

druckgrafik muss nicht teuer sein. Mit haushaltsüblichen hilfs-
mitteln wie karton, einem tetrapak oder einem radiergummi 
lassen sich mit etwas handwerklichem Geschick druckklischees
herstellen. ob Flyer, Buttons, sticker oder schablonen für t-shirts,
alles was man zur Vervielfältigung braucht, ist im Normalfall schon
vorhanden. in diesem kurs zeigt ihnen der referent die Grund-
prinzipien der druckgrafik: vom hochdruck mit einfachen stempeln,
die man aus einem radiergummi schnitzen kann, über Linolschnitt,
der sich mit einem kochlöffel und etwas Farbe gut reproduzieren
lässt bis zum tiefdruck mittels tetrapak und durchdruckverfahren,
die mit einer schablone übertragen werden. Um den Bogen in
die Moderne zu schlagen, kommen im 3d-druck gefertigte 
Mini-druckpressen zum einsatz.

referent
→ Andreas Joska, Grafik-designer, druckgrafiker

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
sa, 14.5.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 28 

Anmeldung
Verbindlich bis 4.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

68 kunst und kreAtiVität



poLitik und 
geseLLschAft



poLitisch diskutieren
Mit JugendLichen
→ informationsvormittag

Junge Menschen sind politisch interessiert. Und wer sich für
junge Menschen interessiert, sollte ihren politischen Meinungen
auf Augenhöhe begegnen. denn nur mit respekt, Verständnis
und Akzeptanz können wir mit ihnen ins Gespräch kommen und
ihre teilhabe an der Gesellschaft fördern.

dieser Workshop bietet das nötige rüstzeug für diese heraus-
forderung – denn es braucht mehr als nur Mut, um auf Aussagen
wie: „Vergewaltiger sollte man kastrieren“ oder „Wenn mein kind
schwul wäre, sollte es vom hochhaus springen“, respektvoll und
konstruktiv eingehen zu können.

dafür stellen wir uns Fragen nach der rollenverteilung in der 
diskussion oder dem setzen von Grenzen und lernen prinzipien
der politischen Bildung, methodische kniffe und tools für die
praxis kennen.

referent
→ Nikolaus Fennes, erwachsenenbildner, Achtsamkeitstrainer

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 16.2.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 3.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

70 poLitik und geseLLschAft



bAsisseMinAr 
"eXtreMisMus"
→ informationsvormittag

das grundlegende Ziel des Workshops ist es, den extremismus-
Begriff breiter zu fassen und in der kritischen Auseinandersetzung
einen perspektivenwechsel zu ermöglichen. es geht darum,
handlungsspielräume zu erweitern und ein diskriminierungs-
freies Miteinander zu fördern. der Workshop verfolgt einen ganz-
heitlichen Zugang, der sowohl lokale wie globale Aspekte "des
radikalen" thematisiert: seinen Ausgangspunkt nimmt dies in
der konkreten Lebenswelt der Akteur_innen im Zusammenspiel
mit dem globalen Blick auf soziale, historische, politische und
kulturelle phänomene.

Ziele:
→ (selbst-)reflexion: Gesellschaftliche rollen ins schweben

bringen, eigene positionen, Vorurteile und Wertehaltungen
hinterfragen

→ raum für kritik bieten: politische haltungen zulassen und
diskutieren

→ entwicklungs- und Umsetzungsmöglichkeiten pädagogischer
handlungsansätze

eine kooperationsveranstaltung der boJA Beratungsstelle 
extremismus und dem WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
(iFp). Zur Vertiefung wird der Besuch der seminare „politische
Bildung als lebensweltorientierte extremismusprävention“ 
und „Jihadistische- und/oder neo-salafistische Narrative und
strategien“ empfohlen.

referent
→ Fabian reicher, BA, sozialarbeiter, boJA Beratungsstelle 
extremismus

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 21.2.2022, 9:30-13:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 10.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at 

71 poLitik und geseLLschAft



poLitische biLdung ALs
LebensweLtorientierte
eXtreMisMuspräVention
→ seminar

das (soziale und emotionale) erleben demokratischer Grundwerte
ist für heranwachsende der Ausgangspunkt, um am Gemeinwesen
partizipieren und für demokratie eintreten zu können. prävention
demokratiefeindlicher tendenzen wird daher als Anspruch der
politischen Bildung immer öfter betont. 
in diesem seminar greifen wir die Frage auf, welche Möglichkeiten
und Grenzen die demokratiebildung als extremismusprävention
aufweist. die referentinnen geben einen Überblick über theoreti-
sche Grundlagen und thematisieren die außerschulische Jugend-
arbeit als lebensweltorientierten erfahrungsraum für demokratie-
Lernen. die teilnehmenden lernen praktische Beispiele kennen
und reflektieren Ansatzpunkte und Methoden der politischen und
demokratie-Bildung für unterschiedliche settings der Jugend-
arbeit. sie können so praxisorientierte strategien für ihre 
individuellen Arbeitsfelder entwickeln.

referentinnen
→ kerstin scheibenpflug, Bed, wissenschaftliche Mitarbeiterin
→ Mag.a Lea hintenberger, politikwissenschafterin, 
wissenschaftliche Mitarbeiterin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 22.2.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 10.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

72 poLitik und geseLLschAft



Abwertende inhALte und
hALtungen in Jugend-
kuLturen AM beispieL
Von gAngstA-rAp
→ seminar

Neben vielen positiven Merkmalen von Jugendkulturen gibt es
immer wieder Aspekte, die problematisch sind und in ihren 
Ausdrucksformen menschenfeindliche inhalte transportieren. 
Am Beispiel von Gangster-rap nehmen wir eine jugendkulturelle
szene genauer unter die Lupe. Neben einem Überblick über diese
szene und den Motiven, Musik mit diskriminierenden texten zu
hören, soll über die daraus entstehenden herausforderungen 
in der täglichen pädagogischen Arbeit mit Jugendlichen 
gesprochen werden. Wie sehen die strategien im Umgang mit
diskriminierenden inhalten aus? Was sind die möglichen inter-
aktionen, konflikte aber auch potentiale, welche sich dazu im 
Aktionsraum Jugendzentrum ergeben können? Außerdem disku-
tieren wir Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu anderen 
Jugendkulturen.
dieses seminar soll, basierend auf empirischen ergebnissen,
sowie Beispielen aus der täglichen Arbeitspraxis, aufzeigen, dass
insbesondere die pädagogischen Methoden, welche Lebenswelt
und Motivationslage der Jugendlichen miteinbeziehen, hier 
besonders effektiv sein können.

referent
→ erk schilder, soziologe, Jugendarbeiter

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 15.3.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 3.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

73 poLitik und geseLLschAft



AntirAssistische kinder-
und JugendArbeit in der
prAXis 
→ seminar

in der offenen kinder- und Jugendarbeit begegnen wir einer
Vielfalt an Lebensrealitäten, kulturellen hintergründen und
immer wieder auch diskriminierungserfahrungen unserer Ziel-
gruppen. Um kompetent und sensibel mit Vielfalt umgehen zu
können, ist es hilfreich, ein Verständnis für gesellschaftliche und
strukturelle diskriminierungsformen zu entwickeln sowie die 
eigene position in der Gesellschaft zu reflektieren. Mit einem Mix
aus theoretisch fundiertem input, praxisnahen Beispielen, inter-
aktiven Übungen und raum für Austausch beschäftigen wir uns
in diesem seminar mit Möglichkeiten, Vielfalt wahrzunehmen,
kritisch zu beleuchten und für die eigene Arbeit mit (inter-
kulturellen) kinder- und Jugendgruppen empowernd zu nutzen,
um rassismen entgegenzuwirken.

referent_innen
→ Lisa kremling, MA, sozialarbeiterin, trainerin
→ Mag. Jerry Jarvis essandoh, kultur- und sozialanthropologe,
Jugendarbeiter 

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, Fr, 17.-18.3.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

74 poLitik und geseLLschAft



pArtizipAtionskonzepte
in der schweiz
reflexion und Vergleiche mit Wien
→ informationsnachmittag

Gesellschaftliche teilhabe und der gleichberechtigte Zugang zu
partizipationsmöglichkeiten sind entscheidend für eine gesunde
demokratie, aber nicht immer eine leichte Aufgabe. Vor allem die
aktuelle Covid-krise war und ist eine große herausforderung, 
da traditionelle partizipationsräume de facto geschlossen oder
unzugänglich waren. 
der dachverband schweizer Jugendparlamente (dsJ) besucht
diesen März Wien, um  partizipationskonzepte und -projekte in
unserer stadt kennenzulernen. Nach einer Zeit der reflexion gibt
es dann die Möglichkeit für Wiener Jugendarbeiter_innen, in 
diesem Workshop die konzepte und Aktivitäten des dsJ, wie z.B.
sein engagement im Bereich Civic tech, die onlineplattform 
engage.ch oder das projekt easyvote kennenzulernen. Wir freuen
uns auf einen vertiefenden dialog und einen gegenseitigen 
erfahrungsaustausch.  

referent
→ simon eggimann, Wissenschaftlicher Mitarbeiter des dsJ

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 28.3.2022, 9:30-12:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 17.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

75 poLitik und geseLLschAft



diVersität und 
rAssisMus
konzepte und strategien für pädagogische settings   
→ informationsvormittag

Um rassismus und diskriminierung konstruktiv zu begegnen,
braucht es grundlegendes Wissen über rassismus, einen Über-
blick über aktuelle diskussionen rund um das thema, reflexion
über die eigene involviertheit in diskriminierende Verhältnisse
und handlungsstrategien, um institutionell und individuell gegen
rassismus vorzugehen. die referent_innen geben eine einführung
in rassismuskritische Arbeit, beleuchten aktuelle diskussionen
und kritik zur pädagogischen Arbeit in der Migrationsgesellschaft
und diskutieren mit den teilnehmer_innen über inter- und multi-
kulturelle konzepte und strategien des sogenannten diversity
Managments. 

referent_innen
→ sina Farahmandnia, Bildungsberater, erwachsenenbildner
→ Mag.a Lisa oberbichler, BA, erziehungswissenschaftlerin, 
Mediatorin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 6.4.2022, 9:00-13:00

kosten
€ 16 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 24.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

76 poLitik und geseLLschAft



Meiner, deiner, unserer?
die ALLMende öffent-
Licher rAuM! 
Mehr platz für kinder und Jugendliche in der stadt
→ informationsvormittag

Bei der derzeitigen Aufteilung des öffentlichen raums werden
Bedürfnisse von kindern und Jugendlichen nur bedingt berück-
sichtigt, auf jeden Fall aber denen der Autofahrenden nachgereiht. 
"Macht ihr doch mal platz da!" titelt doris knecht in einer ihrer
Falterkolumnen. Was braucht es in einer stadt, dass sich kinder
und Jugendliche wieder mehr platz als erfahrungs- und erlebnis-
raum zurückerobern können? Was können wir beitragen, damit
spiel und Aufenthalt auf straßen und plätzen direkt vor der haustür
nicht Utopie bleiben, sondern teil unseres stadtlebens werden?
Wie können Bedingungen verändert und nicht heranwachsende
an das Vorhandene angepasst werden? 
Wir stellen uns diesen Fragen im diskurs und mittels praktischer
erprobung. 
ein kurzer rück- und Ausblick über stadtentwicklung und 
-gestaltung findet unter einbeziehung des aktuellen Wiener
Fachkonzepts "Öffentlicher raum" ebenfalls platz.

referentin
→ renate kraft, sport- und spielpädagogin 

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik,
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 27.4.2022, 9:00-12:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

77 poLitik und geseLLschAft



LehrLingsrecht
→ informationsnachmittag

der Weg von der schulischen in die berufliche Ausbildung ist für
Jugendliche oft schwierig, da die Anforderungen, die an die 
Jugendlichen in der Arbeitswelt gestellt werden, immer höher
werden. die Wahl des Lehrberufes muss daher gut überlegt 
werden und sollte natürlich auch den Fähigkeiten und Neigungen
der Jugendlichen entsprechen. Bis zum Abschluss eines Lehr-
vertrags sind oft persönlicher einsatz und viel Zeitaufwand not-
wendig. Auch wissen die meisten Jugendlichen kaum Bescheid
über ihre rechte und pflichten in einem Lehrverhältnis. 
diese Bildungsveranstaltung bietet einen Überblick über die
wichtigsten Aspekte der Berufsausbildung und bietet raum für
diskussion und Fragen aus der praxis:

→ Wie entstehen Berufsbilder und warum verändern sie sich?
→ Was muss ein Lehrvertrag beinhalten?
→ Welche rechte und pflichten haben Lehrlinge?
→ Wie funktionieren die überbetrieblichen

Ausbildungseinrichtungen?

referent_innen
→ ivica Lamesic, Ak Wien – Abteilung für Lehrausbildung und 
Bildungspolitik
→ Günther Zauner, Ak Wien – Abteilung für Lehrausbildung und
Bildungspolitik

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 29.4.2022, 12:00-15:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 19.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

78 poLitik und geseLLschAft



wiener kinder- und 
JugendhiLfe
→ informationsnachmittag

diese informationsveranstaltung widmet sich dem Auftrag, den
Aufgaben und den Leistungen der Wiener kinder- und Jugend-
hilfe (vormals MA 11). die Wiener kinder- und Jugendhilfe, die
größte kinderschutzorganisation in Österreich, setzt sich dafür
ein, dass die rechte von kindern und Jugendlichen gewahrt und
gestärkt werden. präventive Maßnahmen haben einen besonderen
stellenwert. darüber hinaus hat die Wiener kinder- und Jugend-
hilfe die Verpflichtung und das recht, gegen Gewalt an kindern
und Jugendlichen einzuschreiten und sie vor weiterer Gewalt zu
schützen.
Neben der individuellen hilfe für kinder und deren Familien trägt
sie zu einer Verbesserung der Lebensqualität in Wien bei. ein 
besonderer schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der Melde-
pflicht und der Gefährdungsabklärung.

referentin
→ dsA sabine skop, sozialarbeiterin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 11.5.2022, 12:00-15:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 28.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

79 poLitik und geseLLschAft



AntiseMitisMus der 
gegenwArt und wie er
sich bei JugendLichen
MAnifestiert  
→ informationsvormittag

das "erwachen" des Antisemitismus bei Jugendgruppen trifft
Fachleute oft unvorbereitet und verwirrt. es gibt verschiedene
Annahmen über dieses phänomen – aber ist es nach dem 
holocaust jemals verschwunden?
dieser informationsvormittag beleuchtet die Wendepunkte in der
entwicklung des Antisemitismus nach 1945 und untersucht 
aktuelle debatten über die definition dieses systematischen
phänomens. Wir beschäftigen uns mit aktuellen Vorfällen und
diskutieren deren Auswirkungen auf kinder und Jugendliche, 
sowohl aus der perspektive der Ursachen bzw. der täter_innen
als auch der Betroffenen.
die referentin stellt eine intersektionelle perspektive vor, die
auch auf persönlichen erfahrungen beim Wiederaufbau einer 
jüdischen Gemeinde in Berlin beruht.

referentin
→ Nitzan Menagem, trainerin und Vorsitzende von hashomer
hatzair deutschland

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 13.5.2022, 9:30-12:30

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 03.05.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

80 poLitik und geseLLschAft



JugendArbeit queer 
gedAcht 
→ seminar

Was bedeutet queer sein im Alltag von jungen Menschen? Wie
lässt sich das mit Jugendarbeit verbinden? Braucht es überhaupt
einen besonderen Umgang? Wie können soziale, virtuelle und
physische räume so gestaltet werden, dass sich queere Menschen
willkommen fühlen? Welche rolle spielen dabei unterschiedliche
Arbeitssettings, team- und Leitungsebene und welche Aufgabe
kommt mir als Jugendarbeiter_in zu?
diesen und ähnlichen Fragen gehen wir in unserem seminar auf
den Grund. Wir setzen uns mit queeren Lebenswelten und ihrer
repräsentation in Jugendkulturen auseinander und wie diese in
die offene Jugendarbeit eingebunden werden können. es erwarten
sie theoretischer input und Methoden, aber auch raum für 
diskussion und reflexion. teilnehmer_innen benötigen kein 
Vorwissen, aber die Bereitschaft sich auf ein abwechslungs-
reiches seminar einzulassen. 

referent_innen
→ Mag.a* Mäx daniela Lauscher, Jugendarbeiter_in, 
Medienpädagog_in
→  ines pazdera, BA, Jugendarbeiter_in, sexualpädagog_in

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, Mi, 24.-25.5.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 12.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

81 poLitik und geseLLschAft



boys (Jongens) 
Filmnachmittag mit anschließendem Gespräch zum pride-Monat
→ themenabend

sieger (15) ist ein Bilderbuch-typ. er ist ein talentierter Athlet, 
attraktiv und hat einen schüchternen Charme. in seinem team
begegnet sieger dem charismatischen Marc, zu dem er sich
stark hingezogen fühlt. Beim schwimmen kommen sich die beiden
näher und tauschen zaghafte Zärtlichkeiten aus, doch sieger
macht Marc klar: "ich bin nicht schwul!". sieger versucht seine
Gefühle zu bekämpfen, indem er Marc vor seinen Freunden 
verleugnet und ein Mädchen datet. Gefühlschaos und Familien-
troubles wirken sich auf siegers Leistungen aus, denn es ist 
verdammt schwer, eine Meisterschaft zu gewinnen, wenn man
von herzschmerz geplagt wird.

BoYs zeigt realitätsnah und einfühlsam siegers inneren Aufruhr,
den Widerstreit, sehnsüchte zu leben, sie aber gleichzeitig 
verbannen zu wollen. darüber hinaus erzählt er in schlichten,
aber wunderschönen Bildern eine zu herzen gehende Geschichte
über die erste Liebe.

Niederlande 2014, 78 min
regie: Mischa kamp
mit: Gijs Blom, ko Zandvliet, Jonas smulders u.a.
sprache: omU

referent_innen
→ diverse Vortragende

ort
WieNXtrA-Cinemagic
Uraniastraße 1, 1010 Wien

termin
do, 2.6.2022, 14:00-17:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 23.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

82 poLitik und geseLLschAft



poLitische biLdung Mit
biLderbüchern?!
→ informationsvormittag

inhaltlich gute kinderbücher gibt es mittlerweile viele, doch mit
welchen lässt sich konkret mit kindern & Jugendlichen arbeiten?
Was muss bei der Bearbeitung beachtet werden? Welche 
Methoden gibt es, sich eventuell konfliktreichen themen wie
Ausgrenzung, rassismus, Armut, rollenklischees, Behinderung
oder diversen körperbildern zu nähern? Und warum ist eine 
diskriminierungsfreie sprache für die Auseinandersetzung so
wichtig? Was kann oder darf politische Bildung eigentlich? Wo
sind ihre Grenzen in der Auseinandersetzung? Und wie können
vielfältige kinderbücher unseren horizont erweitern?

ein kurzweiliger Vormittag mit den beiden www.buuu.ch-
Bloggerinnen Carla heher und Viki Weißgerber, die seit mehreren
Jahren einen der größten kinderbuch-Blogs im deutschsprachigen
raum betreiben.

referentinnen
→ Mag.a Viki Weissgerber, Beraterin der WieNXtrA-Jugendinfo,
Juristin
→ Carla heher, Literaturvermittlerin, kinderbuchinfluencerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 10.6.2022, 9:00-12:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 31.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

83 poLitik und geseLLschAft



"sie rAdeLn wie ein MAnn,
MAdAMe!"
radfahren in Wien | Vom prater über die ringstraße
→ seminar

eine spannende, lustvolle und bewegungsreiche ring-rad-rund-
fahrt mit jeder Menge diskussionsstoff: 

Frauen auf dem Fahrrad – skandal und/oder Freiheit?
Fahrrad-Fahren  gefährlich oder gesund?!
platz für Fahrradwege oder für Autoparkplätze?
Warum ist der ringstraßen-radweg so viel besser geworden? 
Und: Was hat Frauen*emanzipation mit radfahren und
Frauen*Bewegung mit der ringstraße zu tun?

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen dem
institut für Frauen- und Männergesundheit und dem WieNXtrA-
institut für Freizeitpädagogik im rahmen des projekts "Bewegung
im Blick” statt. das projekt wird von der Wiener Gesundheitsför-
derung, dem Fonds Gesundes Österreich und der stadt Wien –
Bildung und Jugend gefördert.

referentin
→ petra Unger, MA, kulturvermittlerin 

treffpunkt
prater, oswald-thomas-platz 1, 1020 Wien 

termin
di, 14.6.2022, 14:00-16:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 2.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

84 poLitik und geseLLschAft



freMdenrecht Mit
schwerpunkt AsyLrecht 
ein Überblick
→ informationsnachmittag

Ziel der infoveranstaltung ist es, den teilnehmer_innen Grund-
kenntnisse über das Asylrecht und das Asylverfahren zu vermitteln.
damit sollen die teilnehmer_innen befähigt werden, die rechtliche
situation ihrer klient_innen rasch und richtig zu erfassen und 
einzuordnen.
Grundlage des österreichischen Asylgesetzes ist die Genfer
Flüchtlingskonvention, darauf aufbauend werden zentrale 
Fragestellungen und der Ablauf des österreichischen 
Asylverfahrens in Grundzügen dargestellt.

referentin
→ dr.in Lioba kasper, rechtsanwältin 

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 28.6.2022, 12:00-15:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.6.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

85 poLitik und geseLLschAft



koMMunikAtion und 
persönLichkeitsbiLdung



körper und rAuM – 
kontAkt und 
koMMunikAtion
→ infoabend

kontaktaufnahme im öffentlichen raum gehört zum Alltag in der
Jugendarbeit und stellt Mitarbeiter_innen immer wieder vor neue
herausforderungen. Abhängig von person, situation und setting
müssen schnelle einschätzungen und entscheidungen getroffen
werden. Nehme ich kontakt auf, und wenn ja, wie? Wie kann ich
auf körperebene in Beziehung zu meinem Gegenüber treten?
Wie erkenne ich signale von hilfsbedürftigkeit und/oder 
Veränderungsbereitschaft? Wie gehe ich mit Machtasymmetrien
um? Wie integriere ich Widerstand oder Ablehnung? 

Wir setzen uns mit den kontaktbedingungen Mobiler Arbeit 
auseinander und erproben verschiedene Zugänge und 
Gesprächsverläufe. Mit Methoden aus der sozialen Arbeit und
der theaterarbeit in sozialen Feldern zeigen wir, wie Gesprächs-
führung "im Freien" funktionieren kann.

referentinnen
→ Frauke steiner, schauspielerin
→ Mag.a Gabriele Wild, sozialarbeiterin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 18.2.2022, 18:00-21:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 8.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

87 koMMunikAtion und 
persönLichkeitsbiLdung



ALLes iMMer besser!?  
Nutzen und Gefahren der selbstoptimierung 
→ informationsnachmittag

selbstoptimierung liegt im trend: ob durch Werbung, Beratungs-
und therapieangebote oder digitale hilfsmittel – wir werden 
unablässig dazu animiert, aus unserem Leben das Beste heraus-
zuholen. die positive Botschaft der selbstoptimierung ist, dass
wir etwas für unsere Gesundheit und unser Glück tun können.
heute ist daraus eine Verheißung geworden: Glück ist nur eine
Frage des richtigen »Mindsets«. erfolg liegt einzig in unserer
hand. es gibt immer mehr Anweisungen und regeln für eine
»optimale« Lebensführung. Aber was ist, wenn damit das 
Bedürfnis nach selbstverwirklichung in eine unproduktive 
richtung gelenkt und am ende gerade nicht eingelöst wird, 
was die selbstoptimierung verspricht, nämlich mehr Glück? 
in diesem Workshop gehen wir der Frage nach, was hinter dem
ambivalenten trend zur selbstoptimierung steckt. Wir beleuchten
Licht und schatten der selbstoptimierung und reflektieren an
Beispielen zur persönlichkeitsentwicklung, warum viele Angebote
zur selbstoptimierung trügerisch sind.

referent
→ dr. Michael Girkinger, politikwissenschaftler, Autor

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 17.3.2022, 14:00-17:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

88 koMMunikAtion und 
persönLichkeitsbiLdung



1X1 des proJektMAnAge-
Ments
praktische erarbeitung von denkmustern und Werkzeugen
→ seminar

Warum braucht es projektmanagement für die soziale und 
sozialpädagogische Arbeit? Wie bringe ich ein projekt auf
schiene, wann ist es erfolgreich und welche stolpersteine gibt es?

im seminar lernen die teilnehmer_innen grundlegende denkmuster
(z.B. projektphasen, rollendefinitionen) und Werkzeuge (z.B. Ziel-
definitionen, Aufgabenpriorisierung, projektstrukturplan, Umfeld-
analyse, stakeholderkommunikation) anhand von praxisnahen
Beispielen kennen. 
Auf Basis eigener Arbeitserfahrungen werfen wir dabei auch eine
kritische perspektive auf den projektalltag. 
das seminar soll die teilnehmer_innen dazu befähigen, anhand
der vermittelten instrumente eigene projekte erfolgreich planen
und umsetzen zu können. 

referent
→ Christian heschl-sprung, MMA, Fh-dozent, human resources
Manager

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, di, 21.-22.3.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 10.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

89 koMMunikAtion und 
persönLichkeitsbiLdung



soziokrAtie – 
pArtizipAtiVe hALtung
und Methode
→ informationsnachmittag

soziokratie ist sowohl eine partizipative Methode zur ent-
scheidungsfindung als auch eine organisationsmethode, 
die Mitverantwortung und selbstbestimmung fördert.
systemisch betrachtet ändert die struktur das Verhalten der
Menschen.
die soziokratische kreisorganisations-Methode ist eine agile
und partizipative Methode, die mitwirkende personen zu einer
wertschätzenden haltung und Arbeitsweise ermutigt. die partizi-
pative entscheidungsfindung, die reflektierte haltung sowie die
gemeinsame Verantwortung in der durchführung wirkt stärkend
und fördert die potenzialentwicklung in der Jugendarbeit.
Anhand der sogenannten konsentbeschlussfassung lernen 
die teilnehmer_innen soziokratie in der praxis und sammeln 
erfahrungen zu partizipativer haltung.

referent_innen
→ Beatrice richrath, systemischer Coach, soziokratieberaterin i.A.
→ Gyuri Bárány, trainer und Coach, Certified sociocracy expert

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 20.4.2022, 13:30-16:30

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

90 koMMunikAtion und 
persönLichkeitsbiLdung



MAche dAs ‚Jetzt‘ zu 
deineM_r freund_in! 
kurzeinführung in das konzept der Achtsamkeit
→ informationsnachmittag

Achtsamkeitstrainings boomen. Nicht zuletzt, weil diese Übungs-
praktiken nachweislich erfolgreich u.a. gegen stressbelastungen
wirken und sich positiv auf das immunsystem auswirken.

in dieser einführung machen wir Bekanntschaft mit der "haltung
der Achtsamkeit" und erleben einfache praktische Fokussierungs-
Übungen. Wir üben im gegenwärtigen Bewusstsein, spüren 
unseren körper und seine signale wie An- oder entspannung,
Müdigkeit oder Wachheit. Wir schalten damit den gedanklichen
"Autopiloten" kurz aus und trainieren unsere Fähigkeit zur selbst-
beobachtung.

das eigene regelmäßige praktizieren der Achtsamkeit ist die 
unverzichtbare Grundlage für die Umsetzung im Arbeitsalltag mit
kindern und Jugendlichen. der praxistransfer wird am rande der
Veranstaltung thematisiert.

referentin
→ Mag.a sabine schuster, erwachsenenbildnerin, Gesundheits-
moderatorin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 26.4.2022, 12:00-15:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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ALLes eine frAge der 
hALtung?
Umgang mit herausforderndem Verhalten bei kindern und
Jugendlichen
→ seminar

es geht oft ganz schnell: kinder oder Jugendliche sind laut. 
Lebendig. Unruhig. oder werden sonst als störend erlebt. sie
werden schnell in der schublade "schwierig" abgelegt, aus der
sie nur schwer wieder herauskommen. Warum vergeben wir 
dieses prädikat "schwierig" überhaupt? Und häufig so schnell?
Wer oder was ist schwierig, das kind, der oder die Jugendliche,
die situation oder am ende sogar wir selbst? Gibt es tatsächlich
"schwierige" Menschen? Was lässt sie so erscheinen und wie
können wir mit ihnen umgehen? das seminar bietet die Möglich-
keit, die eigenen Lösungsmuster in herausfordernden situationen
(die gibt es nämlich wirklich!) zu reflektieren, neue strategien zu
entwickeln und das eigene handlungsrepertoire im (sozial)päda-
gogischen Alltag zu erweitern. 

referent
→ Marcus Becker, diplom-pädagoge, schulsozialarbeiter

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 19.5.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 28 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 9.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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persönLichkeitsbiLdung



inside – outside: 
resiLienz Mit kreAtiV-
techniken
→ informationsvormittag

Wie kann ich mit druck, stress, konflikten und negativen situa-
tionen so umgehen, dass ich gestärkt daraus hervorgehe? Wie
kann ich gezielt meine psychische Widerstandsfähigkeit - 
resiLieNZ- stärken? Wie kann ich situationen klar und realistisch
einschätzen und proaktiv, also bewusst und initiativ, mein Verhalten
darauf abzustimmen? Ausgehend von resilienz-konzepten und
kollegialer Beratung  stellen die referent_innen in diesem seminar
mit viel spaß, Freude und humor verschiedene kreativtechniken
vor, die leicht im Alltag anzuwenden sind, die Leistungsfähigkeit
erhalten und gesundheitsfördernd wirken. 
Ziel des seminars ist es, neue kraft zu schöpfen und das 
handlungsrepertoire für die tägliche Arbeit zu erweitern. ein 
resilientes Verhalten begünstigt selbstbewusstsein, positive 
Lebenshaltung und wirkt in einer Wechselbeziehung auf 
unser Umfeld. 

referentinnen
→ terri Lynn helber-treipl, Bildungswissenschaftlerin, 
erwachsenenbildnerin
→ Mag.a doris drechsel, sängerin, schauspielerin 

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 23.5.2022, 9:30-12:30

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 12.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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stresssituAtionen 
professioneLL Meistern
kommunikationstraining nach M. rosenberg
→ seminar

stresssituationen bedeuten für uns oft eine kurzfristige einengung
unseres Verhaltensspielraumes. Wie kann ich mich in solchen 
situationen meinen Mitmenschen gegenüber wertschätzend 
verhalten und gleichzeitig meine Meinung vertreten, ohne kritik,
schuldzuweisungen oder Verurteilungen zu äußern? dieses 
"Geheimnis" wollen wir bei einer spannenden und humorvollen
reise lüften, die zu unseren Gefühlen und Bedürfnissen führt.
das Modell der Gewaltfreien kommunikation zeigt uns eine 
Möglichkeit, wie es auch anders gehen kann. Wie ich verständ-
nisvoll auf andere zugehen und zugleich auch für meine eigenen
Anliegen kraftvoll eintreten kann. Jemanden zu verstehen, heißt
nicht, einverstanden zu sein!

referent
→ Mag. Gerhard sprinzel, kommunikationstrainer

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, Mi, 24.-25.5.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 12.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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persönLichkeitsbiLdung



gesundheit und 
psychoLogie



seXueLLe biLdung Von
AnfAng An!
Wie altersgerechte sexuelle Bildung für kinder von 0 bis 6 Jahren
gelingen kann
→ Vortrag

in diesem Vortrag erfahren eltern und Bezugspersonen alles, 
was sie über sexualität und sexuelle Bildung im kindesalter 
wissen wollen.
der Vortrag unterstützt dabei, die kindliche sexuelle entwicklung
als teil des heranwachsens von Menschen kennenzulernen. 
eltern und Bezugspersonen lernen, wie sie von Geburt an im 
erziehungsalltag adäquat bei der sexuellen Bildung eines kindes
unterstützen können. Außerdem beschäftigen wir uns mit der
Frage, wann und wie kinder "aufgeklärt" werden.
Bezugspersonen können in einem angenehmen rahmen ihre
Fragen klären.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA-einrichtungen
kinderinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp).

Für diese Veranstaltung wird keine teilnahmebestätigung 
ausgestellt!

referentin
→ Cornelia Lindner, MMA, sozialarbeiterin, sexualpädagogin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 3.2.2022, 18:00-20:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.
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bodypositiVity oder 
bodyneutrALity?
Was ist besser? Und was hat das mit körperwahrnehmung zu tun?
→ seminar

Wer oder was entscheidet darüber, was schön ist und was nicht?
Warum sind körper – vor allem in der Öffentlichkeit - ständig kritik
und Bewertungen ausgesetzt? hat nicht fast jeder Mensch etwas
am eigenen körper auszusetzen? Und was hat eigentlich social
Media damit zu tun? Gibt es beim thema Bodypositivitiy 
Geschlechterunterschiede? Und wie können Jugendliche in 
ihrer körperwahrnehmung unterstützt werden, ohne dass es 
für sie langweilig ist?

Wir spannen einen Bogen von der theorie bis zur praxis. 
teilnehmende erwarten praktische Workshop-ideen, Methoden
für die Jugendarbeit, ein offener diskurs sowie körperübungen
und selbstreflexion.

referentinnen
→ Mag.a (Fh) Ursula Wilms-hoffmann, sozialarbeiterin, 
sexualpädagogin
→ Cornelia Lindner, MA, sozialarbeiterin, sexualpädagogin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, Fr, 17.-18.2.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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psychische gesundheit
Von kindern und 
JugendLichen 
Unterstützungsmöglichkeiten für Jugendliche während und nach
der pandemie  
→ seminar

Lange Zeit wurden kinder und Jugendliche in der Corona 
pandemie einfach vergessen, als Überträger_innen gemieden
oder als Unruhestifter_innen und egoist_innen angeklagt. Laut
einer studie der donau-Universität krems haben 16 prozent 
der schüler_innen suizidale Gedanken, 56 prozent leiden unter
depressiven symptomen, rund 50 prozent unter Ängsten, 
exzessiver handy- oder online-spiele konsum gehört bei 
vielen Jugendlichen zum Alltag.
in diesem seminar setzen wir uns damit auseinander, wie wir 
Jugendlichen in und nach der pandemie begleiten und 
unterstützen und welche Angebote hilfreich sein können.

referentin
→ Mag.a dagmar Bergermayer, klinische und Gesundheits-
psychologin, psychotherapeutin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, Fr, 3.-4.3.2022, 9:00-17:00

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 21.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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die Leise sprAche Meines
körpers
sexualpädagogische Fortbildung zur Mädchen- und
Frauengesundheit
→ seminar

Mädchen wissen es zu schätzen, wenn Fachpersonal sich die Zeit
nimmt und ihre Fragen sachlich, respektvoll und wertschätzend
beantwortet. 
diese Wertschätzung ist die Grundvoraussetzung dafür, sich im
weiblichen körper wohlzufühlen und darüber hinaus verantwortlich
mit dem eigenen körper, mit Fruchtbarkeit und sexualität umgehen
zu können.
Für professionelles sexualpädagogisches handeln sind fundierte
biologische Grundlagen zum weiblichen körper und zum hormo-
nellen kreislauf des weiblichen Zyklus die notwendige Basis.
selbstreflexion zur sexuellen Autobiografie, Methodik und 
vertiefendes, erweitertes Wissen zur kontrazeption im kontext
zum Zyklus runden dieses vertiefende sexualpädagogische 
seminar ab. es soll den teilnehmer_innen mehr Fachwissen, 
erkenntnisse über sich selbst und damit sicherheit im Umgang
mit den Jugendlichen vermitteln.

referentin
→ Mag.a Brigitte Wysoudil-dobrowsky, sexualpädagogin, 
sexualberaterin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, Fr, 3.-4.3.2022, 9:30-17:30

kosten
€ 56 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 21.2.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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MAcht, MissbrAuch und
seXuALisierte gewALt iM
konteXt sport
→ seminar

der Verein kiMi arbeitet an prävention, intervention und Auf-
arbeitung von sexualisierter Gewalt im sport. primär ist der 
Verein auf die Vorbeugung von sexuellem Missbrauch im sport
spezialisiert. Ziel ist die sensibilisierung von kindern, Jugend-
lichen, eltern und trainer_innen sowie das installieren einfacher
regeln für einen sorgsamen Umgang im sport. in diesem seminar
erarbeiten wir präventivregeln bis hin zum schutzkonzept 
individualisiert auf die verschiedenen sportarten und rahmen-
bedingungen. 

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen dem
institut für Frauen- und Männergesundheit und dem WieNXtrA-
institut für Freizeitpädagogik im rahmen des projekts "Bewegung
im Blick" statt. das projekt wird von der Wiener Gesundheits-
förderung, dem Fonds Gesundes Österreich und der stadt Wien
– Bildung und Jugend gefördert.

referent_innen
→ Chris karl, Forensische psychologin, sportwissenschaftlerin
→ Markus Leitner, psychologe, Mediator

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 23.3.2022, 9:30-17:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 10.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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spieLerisch gesund 
ernähren 
ernährungsspiele für kinder
→ Workshop

dass gesunde ernährung im kindesalter wichtig ist, ist bekannt.
Aber die wissenschaftliche theorie mit der alltäglichen praxis zu
vereinbaren, stellt uns oft vor herausforderungen. 
dabei gibt es viele Möglichkeiten, kindern das thema lustig und
spielerisch aufzubereiten und fachliches know-how mit kreativität
zu verknüpfen.
denn mit spiel und spaß an der sache dranzubleiben, hilft uns
erwachsenen, den ess-Alltag gesünder zu gestalten und 
ernährungswissen bei kindern zu fördern. 

in diesem spiele-Workshop werden altersgerechte spiele und
Methoden vorgestellt und ausprobiert, um ernährungswissen
(etwa zum thema Zucker oder Getreideprodukte) bei kindern 
zu fördern und zu vertiefen.

die vorgestellten spiele eignen sich für kinder im Vor- und 
Volksschulalter.

referentin
→ Mag.a Julia Geißler-katzmann, ernährungswissenschafterin,
spiel- und outdoorpädagogin

ort
WieNXtrA-spielebox
Albertgasse 35/ii im hof, 1080 Wien

termin
do, 31.3.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 20.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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hALtungsfrAgen –
frAuen und Mädchen iM
sport 
→ seminar

diskriminierung aufgrund des Geschlechts tritt im sektor sport
oft mit besonderer Vehemenz zutage. die vom Verein "Wir Frauen
im sport" durchgeführte Fortbildung soll die gesellschaftlichen
hürden thematisieren, die sportlerinnen überwinden müssen,
Vorbilder vorstellen und Wege des empowerments und der
raumaneignung aufzeigen. dazu analysiert sportjournalistin 
Mareike Boysen mediale repräsentationen von sportlerinnen.
deshire kurtaj, österreichische Boxerin mit albanischen Wurzeln,
berichtet von ihren vielfältigen persönlichen erfahrungen. 
Fußballtrainerin Mary peer stellt erkenntnisse und Best-practice-
Beispiele aus dem Wiener Vermittlungsprojekt "olé, olé, olé –
eine ode an den käfig" vor.

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen dem
institut für Frauen- und Männergesundheit und dem WieNXtrA-
institut für Freizeitpädagogik im rahmen des projekts "Bewegung
im Blick" statt. das projekt wird von der Wiener Gesundheits-
förderung, dem Fonds Gesundes Österreich und der stadt Wien
– Bildung und Jugend gefördert.

referentinnen
→ Mareike Boysen, Journalistin
→ deshire kurtaj, Boxerin
→ Mary peer, Fussballtrainerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 5.4.2022, 9:30-17:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 24.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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täterArbeit 
Arbeit und Umgang mit männlichen sexuell grenzverletzenden
Jugendlichen und jungen erwachsenen
→ infoabend

dieser infoabend thematisiert sexuell grenzverletzendes Verhalten
von Jugendlichen und jungen erwachsenen im kontext unserer
Gesellschaft, unter dem Gesichtspunkt, dass täterarbeit der 
opferschutzarbeit dient. Neben der hilfe für täter ist auch die
senkung möglicher Übergriffe auf zukünftige opfer ein wichtiger
Aspekt der Arbeit mit sexuell grenzverletzenden Menschen. 
Für die Arbeit in diesem Feld ist es unumgänglich, diagnostisch
ein breites Bild zu erlangen und diverse parameter zu erfahren:
psychologische Abklärung, physiologische Abklärung sowie die
psychotherapeutische Behandlung stehen im Vordergrund.
Außerdem ist es wichtig, dass die Behandlung auch den Zeit-
geist der Jugend miteinbezieht. es geht darum,  sich auf die 
Jugendlichen und deren Gesamtheit einzulassen und das grenz-
verletzende Verhalten einzuordnen. 
die täter verstehen, ohne mit der tat einverstanden zu sein!

referent
→ Michael Geiger, systemischer Familientherapeut, 
tätertherapeut

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 6.4.2022, 18:00-21:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 24.3.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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AchtsAMer uMgAng Mit
eMotionen
→ infoabend

emotionen färben unser Leben, machen Momente wertvoll und
unvergesslich. sie haben uns aber auch manchmal im Griff und
können uns zu einem Verhalten führen, das wir bei genauerem
Nachdenken unterlassen würden. 
Gerade in der Arbeit mit kindern und Jugendlichen ist es wichtig,
mit den eigenen emotionen gut umgehen zu können und für
diese Verantwortung zu übernehmen.

in diesem kurs 
→ üben wir, emotionen umfassend wahrzunehmen
→ erhalten sie einen Überblick über Methoden der Achtsamkeit

sowie ihre modernen wissenschaftlichen hintergründe 
→ erforschen wir, wie es gelingen kann, sich nicht von emotionen

fernsteuern zu lassen
→ erproben wir Wege zu mehr Gelassenheit und ruhe
→ erfahren sie, welchen Nutzen sie aus einer eigenen

Achtsamkeitspraxis ziehen können.

die Veranstaltung ist keine umfassende einführung in eine 
eigene Achtsamkeitspraxis, sondern bietet eine erste orientierung. 

referent
→ MMag. Volker Frey, Achtsamkeitstrainer  

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 19.4.2022, 18:00-21:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 07.4.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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stürMische zeiten — 
kinder und JugendLiche
nAch trennung/
scheidung der eLtern
begLeiten
→ Vortrag

Wenn es in einer Familie zu einer trennung/scheidung kommt,
so stellt dies für jedes kind eine krise dar. die neue Lebens-
situation kann bei kindern Verunsicherung und Ängste auslösen:
Bei wem werde ich wohnen? haben mich meine eltern noch lieb?
Neben der persönlichkeit des kindes ist ihr Verhalten als Bezugs-
person wesentlich für die Bewältigung dieser krisenzeit. Was
liegt also näher als sich selbst ausführlich und professionell mit
dieser thematik zu beschäftigen?
in diesem Vortrag erhalten sie einblick in die erlebens- und 
Gefühlswelt der kinder, lernen mögliche reaktionen nach einer
trennung oder einer scheidung kennen und erfahren, wie sie die
betroffenen kinder im Umgang mit der neuen Lebenssituation
unterstützen können.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA-einrichtungen
kinderinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp).

Für diese Veranstaltung wird keine teilnahmebestätigung 
ausgestellt.

referent
→ Mag.a doris rosenmayr, Bildungs- und kommunikations-
wissenschafterin 

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 20.4.2022, 18:00-20:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.
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wo hört nAhrungs-
ergänzung Auf und wo
fängt doping An?
→ seminar

der Markt wird überschwemmt mit leistungssteigernden Mitteln.
Wurde doping bisher nur als thema des Leistungs- und spitzen-
sports gesehen, so zeigt die erfahrung der letzten Jahre, dass
das phänomen längst auch in anderen (sport-)Bereichen 
angekommen ist. 

der Breiten- und Freizeitsport ist schon lange ein guter Absatz-
markt für leistungssteigernde Mittel. egal ob Jugendliche oder
silver Ager, der Wunsch nach besserer performance, sowohl die
körperliche Leistung als auch das eigene Aussehen betreffend,
macht vor niemandem halt.

Ziel: die teilnehmer_innen nehmen aus dem Vortrag eine 
differenzierte sicht auf doping und substanzmissbrauch in 
unterschiedlichen Bereichen der Gesellschaft mit.

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen
dem institut für Frauen- und Männergesundheit und dem
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik im rahmen des 
projekts "Bewegung im Blick” statt. das projekt wird von der 
Wiener Gesundheitsförderung, dem Fonds Gesundes Österreich
und der stadt Wien – Bildung und Jugend gefördert.

referent
→ dr. Mag. david Müller, sportwissenschaftler

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 12.5.2022, 9:00-17:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 2.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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frAuen* in bewegung
→ seminar

Frauen* in Bewegung leben besser und gesünder. im sportlichen,
aber auch im übertragenen sinne.
Nicht nur in der politischen Frauen*Bewegung wird weibliche
emanzipation vorangetrieben, sondern auch im sport mit der 
eroberung von Freiheit durch Fahrrad Fahren, Fußball spielen,
schwimmen oder Laufen. Und im Zirkus mit weiblichem Wagemut.
Wer waren die ersten Frauen* auf dem Fahrrad, im Fußball-
stadion? Wie ist es den hakoah-schwimmerinnen ergangen?
Welche Artistinnen begeisterten die prater-Besucher_innen?
Und was hat das Fahrrad mit emanzipation zu tun ein bewegender
spaziergang durch die prater- und Frauen* sport- Geschichte
Wiens!

diese Bildungsveranstaltung findet als kooperation zwischen dem
institut für Frauen- und Männergesundheit und dem WieNXtrA-
institut für Freizeitpädagogik im rahmen des projekts "Bewegung
im Blick" statt. das projekt wird von der Wiener Gesundheits-
förderung, dem Fonds Gesundes Österreich und der stadt Wien
Bildung und Jugend gefördert.

referentin
→ petra Unger, MA, kulturvermittlerin 

ort
prater, treffpunkt oswald-thomas-platz 1, 1020 Wien

termin
Mi, 18.5.2022, 14:00-16:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 5.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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genitAL? geniAL!
selbstliebe als Anstoß für erfüllte sexualität
→ informationsnachmittag

Welche Assoziationen haben wir zu unserem körper/unserem
Genital und wie nehmen wir z.B. den Beckenboden im Alltag war?
Wissen wir, was uns sexuell wirklich guttut? Und wieso ist dieses
thema für viele Menschen nach wie vor tabu?
essenziell für unser sexuelles Lustempfinden sind nicht – wie
häufig angenommen – sextoys oder pornos, sondern körper-
übungen, die für eine ausreichende durchblutung in den Genitalien
sorgen. darüber hinaus gibt es freilich noch weitere Aspekte für
eine erfüllende solo- und partner_innensexualität.
Neben dem kennenlernen einschlägiger Methoden gehen wir
gemeinsam der Frage nach, wie mit Jugendlichen über dieses
thema gesprochen werden kann, ohne individuelle Grenzen zu
überschreiten. 
Mitzubringen: spaß am Ausprobieren, Bereitschaft zum hinspüren
und bequeme kleidung!

referentinnen
→ Mag.a (Fh) Ursula Wilms-hoffmann, sozialarbeiterin, 
sexualpädagogin
→ Cornelia Lindner, MMA, sozialarbeiterin, sexualpädagogin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 9.6.2022, 14:00-17:00

kosten
€ 12 (s. s. 111)

Anmeldung
Verbindlich bis 30.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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gesund iM Mund
→ informationsnachmittag

der Grundstein für gesunde Zähne wird in der kindheit gelegt.
dabei unterstützt das programm „tipptopp. Gesund im Mund
und rundherum“ in Wiener kindergärten und Volksschulen. 
entscheidend für den nachhaltigen erfolg des programms sind
all jene, die tagtäglich mit den kindern und Jugendlichen arbeiten.
der Workshop „Gesund im Mund“ vermittelt ihnen hintergrund-
wissen rund um die Mundgesundheit. konkrete tipps zur täglichen
Zahnpflege und gesunden ernährung sollen dazu motivieren, den
kindern einen mundgesunden start ins Leben zu ermöglichen. das
fundierte Wissen unserer Mundgesundheitsexpertin – basierend
auf aktuellen studien und über 20 Jahre praktischer erfahrung
im pädagogischen und zahnmedizinischen Bereich – hilft ihnen
dabei, die Zahn- und Mundgesundheit in ihren Arbeitsalltag zu
integrieren und diese greifbarer und erlebbar zu machen.

eine kooperationsveranstaltung der proGes - Wir schaffen 
Gesundheit und dem WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referentin
→ Mundgesundheitsexpertin von „tipptopp. Gesund im Mund
und rundherum"

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 9.6.2022, 15:00-17:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 30.5.2022 (s. s. 111) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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pArtner_innen
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111 wienXtrA-info

ALLGeMeiNe GesChÄFtsBediNGUNGeN
die Geschäftsbedingungen der WieNXtrA-Bildungseinrichtungen
sind online unter ifp.at, medienzentrum.at und spielebox.at zu
finden.

ehreNAMtLiChkeit
Über die ehrenamtliche tätigkeit in der Wiener außerschulischen
kinder- und Jugendarbeit (organisationen/Verbände, die von der
stadt Wien – Bildung und Jugend subventioniert oder anerkannt
sind) ist vor Veranstaltungsbeginn ein schriftlicher Nachweis zu
erbringen. das Formular kann von der iFp-Website heruntergela-
den werden. es werden nur vollständig ausgefüllte Formulare mit
stempel der organisation und Unterschrift eines Vorstandsmit-
gliedes akzeptiert. ehrenamtliche Mitarbeiter_innen in der Wiener
außerschulischen kinder- und Jugendarbeit erhalten alle ent-
sprechend markierten kursbeiträge refundiert. Voraussetzung
zur rückerstattung an ehrenamtliche Jugendarbeiter_innen: 
100 prozent teilnahme an einer Bildungsveranstaltung. die
rückerstattung des kostenbeitrages erfolgt durch Überweisung
auf das von der_dem teilnehmer_in angegebene konto.

das WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp) ist anerkannter
Bildungsträger des waff. es kann nach den waff-kriterien vor
Lehrgangsbeginn beim waff um eine Förderung der Lehrgangs-
kosten angesucht werden.
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Österreichische post AG
info.Mail entgelt bezahlt

retour bitte an: 
postfach 555
1008 Wien

das WieNXtrA-Bildungsprogramm ist das gemeinsame 
Veranstaltungsprogramm der einrichtungen:

WieNXtrA-iNstitUt FÜr FreiZeitpÄdAGoGik (iFp)
Fort- und Weiterbildung für alle, die mit kindern und 
Jugendlichen arbeiten und leben

ifp.at

WieNXtrA-MedieNZeNtrUM (MZ)
spannende Veranstaltungen für medieninteressierte 
erwachsene und ort für kreative Medienexperimente.

medienzentrum.at 

WieNXtrA-spieLeBoX
der größte Brettspielverleih Wiens bietet vielfältige Workshops
für die spielpädagogische praxis mit den Medien Brettspiel und
digitale spiele.

spielebox.at


